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Wir haben renoviert und für Euch viel Neues auf Lager. 

Schaut doch mal vorbei!

Sonnenschutz-Aktion

exclusiv in Manching - Ingolstädter Str. 30

14 €  pro Glas

Sie erhalten bei uns fast alle Sonnenbrillen gegen 
geringen Aufpreis mit Ihrer Brillenstärke. 
Das Angebot gilt für Stärken bis +/- 6 dpt cyl +2 dpt

Herzlich  Willkommen 
im Traditionsgasthaus Kumpf
Das um 1880 von der Familie

Kumpf errichtete Wirtshaus

wurde 1954 völlig neu reno-

viert, und später durch einen 

Schützenkeller erweitert.

Seit mehr als 120 Jahren

gehört das Gasthaus Kumpf

neben Dorf und Vereinsleben

zum Mittelpunkt der 

Gemeinde Manching/

Niederstimm

Ob Familienausflug, Radltour

oder Museumsbesuch, 

besuchen Sie uns im Sommer

in unserem gemütlichen Bier-

garten und genießen Sie Bay-

erische Schmankerl aus`m Hol-

zofa, und erholen Sie sich bei ei-

nem kühlen Glas Bier von den

Strapazen des Alltags

Wir bieten Ihnen mit unseren

zahlreichen Sitzplätzen und der

gutbürgerlichen Küche ausrei-

chenden Platz für Ihre Geburts-

tagsfeier, Hochzeit, Taufe, Be-

triebsfeier, Kommunion, Busrei-

sen oder sonstige Anlässe. Gerne

nehmen wir auch heute schon

Ihre Reservierung entgegen.

Traditions-Gasthaus Kumpf
Wir sind – 
entgegen anders 
lautenden Gerüchten – 
auch in der Zukunft
für Sie da.

jeden Sonntag Mittagstisch mit bayrischen Schmankerln 
aus`m Holzofa

Reservieren Sie jetzt ihre Veranstaltung oder Weihnachtsfeier –
nur noch wenige Termine frei. Tel.: 08459 / 324257

Guten Appetit wünscht euch euer Wirt Richard Herbstler 

Unsere Öffnungszeiten: Mo, Mi, Fr, ab:10:00 Uhr; Dienstag Ruhetag; Donnerstag ab:
14:00 Uhr; Samstag: 14:00 bis18:00 Uhr und nach Vereinbarung; Sonntag ab: 9:00 Uhr

Ortsstraße 31, 85077  Niederstimm Tel: 0 84 59/32 42 57
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Als einer der ältesten Märkte

in Bayern ist der Barthel-

markt zu Oberstimm sicher-

lich kein übliches Volksfest,

wie man es vielerorts veran-

staltet. 

Vielmehr lebt der Barthelmarkt

aus der Tradition von Jahrhun-

derten. Aufzeichnungen aus

dem Jahre 1354 weisen bereits

auf einen „althergebrachten

Markth zu Stimm“ hin. Durch

wechselvolle Zeiten und Ge-

schicke hindurch hat sich der

Barthelmarkt bis heute zu ei-

nem modernen Volksfest mit

Warenmarkt und Ausstellung

gewandelt, das vielen Leuten

als beliebte Einkaufsmöglich-

keit dient.

Besondere Attraktionen die-

ses Festes sind das Pferderen-

nen am Samstag und der Ross-

markt am Montag früh. 

Auch in diesem Jahr hat der

Markt Manching, zusammen

mit den Festwirten und Braue-

reinen, den Schaustellern und

Fieranten, wieder alles unter-

nommen um den Besuchern

aus nah und fern vier unterhalt-

same Barthelmarkttage in

Oberstimm zu bereiten. 

Alle Gäste aus nah und fern

heiße ich im Namen des Mark-

tes Manching sehr herzlich in

Oberstimm willkommen und

wünsche ihnen recht frohe, ge-

mütliche und unbeschwerte

Stunden auf dem Barthelmarkt

2008.

Ihr 

Herbert Nerb

1. Bürgermeister 

BARTHELMARKT VOM 29. AUGUST BIS 1. SEPTEMBER 2008 

Grußwort Barthelmarkt 2008 

E  I  N  L  A  D  U  N  G

AN DIE BEVÖLKERUNG DER MARKTGEMEINDE MANCHING UND UMGEBUNG

Freitag, den 29. August 2008 mit Montag, den 01. September 2008

findet in Oberstimm der traditionelle

B A R T H E L M A R K T
statt

DIE GESAMTE BEVÖLKERUNG IST HIERZU HERZLICHST EINGELADEN

Programmzusammenstellung

Freitag, den 29.08.2008 15.00 Uhr Standkonzert mit Festbierprobe am Kirchenvorplatz

15.30 Uhr Abmarsch zum Festplatz mit anschließendem Bieranstich im Festzelt 

Graf Toerring Brauerei mit gemütlichem Beisammensein

Samstag, den 30.08.2008 14.00 Uhr Aufstellung des Festzuges in der Barthelmarktstraße neben der Kirche

14.30 Uhr Abmarsch zum Rennplatz, Pferderennen, nach dem Rennen Rückmarsch in das

Festzelt Ingo-Bräu zur Preisverleihung

Sonntag, den 31.08.2008 09.00 Uhr Festgottesdienst im Festzelt Graf Toerring Brauerei

10.00 Uhr Altenfrühschoppen im Festzelt Ingobräu

NACH EINBRUCH DER DUNKELHEIT GROSSES PRUNKFEUERWERK

Montag, den 01.09.2008 06.00 Uhr Großer Pferde- und Viehmarkt

Im Namen unserer Großgemeinde sage ich allen Besuchern aus nah und fern ein herzliches Willkommen.

Der Gesamtbevölkerung aus Manching und Umgebung und allen Gästen wünsche ich recht frohe und angenehme Stunden auf

dem Barthelmarkt 2008.

Herbert Nerb

1. Bürgermeister
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Liebe Mitbürgerinnen
und Mitbürger,

im Jahr 2007 musste sich der

Markt Manching vielerorts

Kritik anhören, dass der

Barthelmarkt nicht mehr das

ist, was er einmal war. Das

größte und traditionellste

Volksfest der Region habe

sich teilweise zu einem

Event entwickelt, bei dem

sich der traditionelle Volks-

festbesucher nicht mehr

wohl fühlt. Auch wenn 

einiges übertrieben und 

überzogen dargestellt 

wurde, haben wir uns diese

Kritik zu Herzen genommen

und möchten Sie über die

Dinge informieren, die sich

ändern sollen.

Vorweg weisen wir darauf hin,

dass sich vom Rahmenpro-

gramm nichts ändern wird.

Wir wollen einfach die un-

schönen Begleiterscheinungen

beseitigen und Ihren Aufent-

halt angenehmer und sicherer

gestalten. Wir werden z.B. strikt

darauf achten, dass die Be-

triebszeiten des Marktes einge-

halten werden und um 23:45

Uhr Ausschankschluss ist. 

Dies gilt auch für die Betrie-

be im Außenbereich. Am Mon-

tag Früh ist Betriebsbeginn wie

seit eh und je um 06:00 Uhr

und nicht schon eine Stunde

eher. Dies haben wir u. a. auch

170 Busunternehmen aus ganz

Bayern mitgeteilt, die ebenfalls

teilweise ab 04.00 Uhr den Bar-

thelmarkt angefahren haben.

Wer früher kommt wird warten

müssen. Zur Überprüfung bzw.

Einhaltung der Betriebszeiten

wird der Markt Manching erst-

mals Sicherheitspersonal be-

schäftigen. Auch die Polizeiin-

spektion Ingolstadt hat Ihre

Unterstützung hierbei zuge-

sagt. Das Sicherheitspersonal

der Festwirte wird an den Ein-

gängen das Mitbringen von

Schnaps kontrollieren und an

den Bars dürfen Spirituosen

erst ab 19:00 Uhr verkauft wer-

den, also gibt es tagsüber kei-

nen Schnaps mehr. Dies gilt

ebenso für die drei Cocktail-

bars/Getränkestände im Au -

ßenbereich.

Die umfangreichen Reservie-

rungen in den Festzelten wer-

den nicht mehr zugelassen.

Max. 20% der Sitzplätze dürfen

noch durch die Wirte reserviert

werden.

Aufgrund der stetig wach-

senden Besuchermassen wird

die Zufahrt für Rettungsfahr-

zeuge bei Notfällen immer

schwieriger. Aus Richtung des

Feuerwehrgerätehauses Ober-

stimm wurde eine neue be-

helfsmäßige Zufahrt in den

Rummel geschaffen und an der

Brautlach wurden für den Fall

der Fälle drei Wasserentnah-

mestellen für die Löschwasser-

versorgung vorbereitet. Weiter

wird darauf geachtet die Ret-

tungswege frei zu halten und

die vielen Begleitfahrzeuge, die

zwischen Bierzelten, Buden

und hinter den Fahrgeschäften

stehen, auf das Minimum zu

beschränken. Als Ausweichflä-

che wird hier notgedrungen

auch der Parkplatz „Am Braun-

weiher“ mitgenutzt werden

müssen. Hier bitten wir die An-

lieger und Pendler um Ver-

ständnis.

Die Buslinien zum Barthel-

markt, die bisher konzentriert

an einer Stelle standen, wo es

immer wieder zu Konfliktsitu-

ationen beim Warten kam, wer-

den auf drei Stellen verteilt. In

den Abendstunden sowie am

Montag ab ca. 14.00 Uhr wird

Sicherheitspersonal des Mark-

tes Manching an den Haltestel-

len für Ordnung sorgen.

Bei den Toiletten in der „Bier-

straße“ hinter den Zelten, wer-

den weitere zusätzliche Toilet-

ten aufgestellt. Die Toilettensi-

tuation, die im Bereich des

„Rummels“ in den vergange-

nen Jahren ausgebaut wurde,

wird sich damit weiter verbes-

sern und wir werden bemüht

sein, diese noch weiter auszu-

bauen.

Wir hoffen, dass die gezeig-

te Bereitschaft aller Beteiligter

an einem Strang zu ziehen, be-

reits dieses Jahr erste Früchte

trägt und wünschen allen Be-

suchern ein paar schöne Stun-

den beim Besuch des Barthel-

marktes in Oberstimm im Jah-

re 2008.

Herbert Nerb

1. Bürgermeister

MARKT MANCHING

Barthelmarkt 2008 – Es muss und es wird sich was ändern!

Rückgabe der 
Lohnsteuerkarten 2007

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,

die Lohnsteuerkarten des vergangenen Jahres 2007 dienen als Berech-

nungsgrundlage für den Anteil, den der Markt Manching an der Lohn-

und Einkommen-steuer erhält.

Der Markt Manching bittet deshalb seine Bürgerinnen und Bürger die

Lohnsteuer-karten 2007, sofern sie nicht für die Steuererklärung benötigt

werden, möglichst bald an das Rathaus mit dem Vermerk „Inhalt Lohn-

steuerkarte 2007“ zu senden oder dort abzugeben.

Wir werden die Lohnsteuerkarten an das Finanzamt weiterleiten.

Durch jede zurückgegebene Lohnsteuerkarte erhöht sich der Betrag, den

der Markt Manching am Lohnsteueraufkommen erhält.

Vielen Dank für Ihre Mithilfe

Herbert Nerb

1. Bürgermeister

DER MARKT MANCHING INFORMIERT

Manching hat viel zu bieten!
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KINDER UNTER 3 JAHREN 

Kinderkrippe Kellermäuse
(im Stieglitznest) 

Öffnungszeiten: tägl. 7.30 bis 14.30.Uhr bzw. 16.30 Uhr

Warmes Mittagessen

Träger: Markt Manching

Ansprechpartnerin:  Frau Appel, Krippenleitung,

Telefon (08459) 32 57 32  

e-mail: kinderkrippe-manching@t-online.de

Kinderpark Stieglitznest               
Öffnungszeiten: Mo, Di, Mi, Fr; 8.30 bis 11.30 Uhr

Träger: Caritas Nachbarschaftshilfe Manching

Ansprechpartnerin: Frau Hannelore Besl, 

Telefon (08459) 79 44

Kinderpark Ernsgaden    
(für Westenhausen)               

Öffnungszeiten: Mo bis Do 8.30 bis 12 Uhr                        

Träger: Caritas Nachbarschaftshilfe Ernsgaden

Ansprechpartnerin: Frau Sabine Braun 

Telefon (08457) 93 54 78

Tagesmütter                             
Vermittlung und Information (Kosten, Zuschüsse)                           

Ansprechpartnerin: Frau Benda, Dipl. Sozialpädagogin  

im Caritas-Zentrum Pfaffenhofen

Telefon (08441) 80 83 17

MUTTER-KIND-GRUPPEN

Manching                                       
Ansprechpartnerin: Hannelore Besl , Tel. (08459) 79 44

Oberstimm                                     
Ansprechpartnerin: Kerstin Pfab, Tel. (08459) 32 63 29

Donaufeld                                       
Ansprechpartnerin: Cornelia Entian, Tel. (08459) 32 52 53

Spielkreis der evangelischen Kirchengemeinde       
Ansprechpartnerin: Silke Simon, Tel.  (08459) 33 04 08    

Luise Slenczka, Tel. (08459) 33 14 33 

Westenhausen                                
Ansprechpartnerin: Iris Munz, Tel. (08452) 73 34 47

KINDER VON 3 BIS 6 JAHREN 

Kindergarten „Stieglitznest“        
Öffnungszeiten: tägl. 7 Uhr bis 17 Uhr

Warmes Mittagessen 

Träger: Markt Manching                                                                              

Ansprechpartnerin: Frau Brozek, Kindergartenleitung

Telefon (08459) 71 77

e-mail: stieglitznest@t-online.de

Kindergarten „Pichl Rupprechtstraße“
Öffnungszeiten: tägl.  7 Uhr bis 16.30  Uhr  

Warmes Mittagessen 

Träger:  Markt Manching

Ansprechpartnerin: Frau Tonigold, Kindergartenleitung

Telefon (08459) 78 22   

Evangelischer Kindergarten, Donaufeld    
Betreuungszeiten: Mo bis Do 7 bis 16.00 Uhr

Freitag    7 bis 13.30 Uhr

Warmes Mittagessen 

Träger: Evangelische Kirchengemeinde Manching

Ansprechpartnerin: Frau Ehlert, Kindergartenleitung

Telefon (08459) 65 90

e-mail: kindergarten@manching-evangelisch.de

Katholischer Kindergarten Oberstimm, 
„St. Bartholomäus“      
Öffnungszeiten: tägl. 7 bis 14 Uhr 

Träger: Katholische Kirchenstiftung „St. Bartholomäus“ 

Ansprechpartnerin: Frau Deuter, Kindergartenleitung

Telefon (08459) 13 13

e-mail: kiga.oberstimm@bistum-augsburg.de

Katholischer Kindergarten „St. Peter“, 
Manching, Niederfelder Straße                               
Öffnungszeiten: tägl. 7.30 bis 14 Uhr

Träger: Katholische Kirchenstiftung Sankt Peter

Ansprechpartnerin: Frau Seitz, Kindergartenleitung  

Telefon (08459) 60 50

e-mail: kiga.st.peter.manching@bistum-augsburg.de

KINDER IM GRUNDSCHUL-ALTER 

(an allen Grundschulen: Lindenkreuz, Donaufeld, Oberstimm)

Mittagsbetreuung                           
Öffnungszeiten: schultäglich 11.15 bis 14 Uhr

Träger: Caritas- Zentrum Pfaffenhofen 

Ansprechpartner: Herr Hauf, Frau Maier

Telefon (08441) 80 83-0

e-mail: hans.hauf@caritasmuenchen.de

Hausaufgabenbetreuung              
Öffnungszeiten: schultäglich 14 bis 16 Uhr

Träger: Caritas Zentrum Pfaffenhofen

Ansprechpartner: Herr Hauf, Frau Maier

Telefon (08441) 80 83-0 

e-mail: hans.hauf@caritasmuenchen.de

AB 16. SEPTEMBER 2008

Erweiterte Kinderbetreuung in Manching 

FAHRBÜCHEREI INGOLSTADT

Die Fahrbücherei Ingolstadt hält in Westenhausen von 15.45 –

16.05 beim Feuerwehrhaus

Termine: 17.09.2008, 01.10.2008, 15.10.2008, 29.10.2008,

12.11.2008, 26.11.2008, 10.12.2008, 07.01.2009

Die Ausleihfrist beträgt vier Wochen

Bücherbus Ingolstadt, Maximilianstr. 25, 85051 Ingolstadt

Telefon 0841/9732251, im Bus: 0172/8613318

Immer für Sie auf Achse – Ihr Bücherbus Ingolstadt
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Was soll ich tun, wenn ein

Hund mit mir spielen will

oder mir nachrennt, ich das

aber nicht mag? 

Für jüngere Kinder, die kaum

Erfahrung im Umgang mit grö-

ßeren Tieren haben, sind Ant-

worten auf eine solche Frage

durchaus wichtig. Deshalb

stand jetzt im Rahmen des Hei-

mat- und Sachunterrichtes an

der Grundschule Oberstimm

besonders lebensnaher Unter-

richt für die Schüler der beiden

zweiten Klassen an.

Verhaltensbeispiele wurden

mit den Kindern von Theorie-

trainer Christian Delong, dem

Hundeführer Harald Beckmann

und den jeweiligen Klassenlehr-

kräften Gerda Schlager und Jo-

sephine Müller im Rollenspiel

geübt. Trotz der vorangegange-

nen Übungsstunden war es ei-

nigen Schülern nicht ganz wohl,

als sie dann in der Turnhalle auf-

gefordert wurden, den speziell

geschulten Hund „Ryan“ zu füt-

tern und zu streicheln. Geübt

wurde auch,  wie man sich zu

verhalten hat, wenn beim Hund

der Spieltrieb durchbricht und

er von Kindern benutzte Spiel-

sachen für sich einfordert. 

Wichtig ist es auch, vor ei-

nem Hund nicht wegzulaufen,

denn dadurch werde sein na-

türlicher Jagdeifer geweckt und

er hetze erst recht hinterher.

Hier gilt es stehen zu bleiben,

denn ruhige Objekte sind für

einen Hund uninteressant.

Das Fazit aus dem Training

am lebenden Objekt war, im

Umgang mit den Vierbeinern

immer ruhig zu bleiben, sich

nötigenfalls nach dem Hund

umzudrehen oder stehenzu-

bleiben, aber zumindest den

Kopf zur Seite zu drehen und

dabei nicht zu lachen.

GRUNDSCHULE OBERSTIMM

Grundschüler üben mit Hunden

LESERBRIEFE
Sagen Sie uns Ihre Meinung!

manchinger@t-online.de

Den richtigen Umgang mit Hunden übten Kinder der Klassen 2a und

2b aus Oberstimm. Schmidtner

Große Augen machten die Kinder vom Katholischen Kindergarten

in Manching, als sie zum ersten Mal das Innenleben eines Feuer-

wehrautos begutachten durften. Dass sie auch noch mit dem Fahr-

zeug zurückgebracht wurden, dürften die Kleinen so schnell nicht

vergessen.                   Schmidtner

Krankengymnastik
Massage · Fango

2x in Manching

Gründungsfest der Paartaler Trachtler

Vom Freitag 16. Juli 2010 bis 18. Juli 2010 steht das 65 jährige

Gründungsfest der Paartaler Trachtler in Verbindung mit dem Do-

naugau Trachtenfest in Manching an. Um einen reibungslosen Ab-

lauf zu gewährleisten, müssen viele Termine und Verträge abge-

schlossen werden. Festleiter Adolf Engel und der Vorsitzende des

Trachtenvereins Helmut Ziegler verhandeln bereits heute schon

über den Zeltbetrieb samt Verpflegung mit dem Festwirt Stopfer,

für die zu erwartenden Vereine und Gäste.
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Kirchenanzeiger 2.4. bis 6.5.2008

Pfarramt St. Peter, Manching

Pfarramt St. Bartholomäus,

Oberstimm Pfarrer-Frey-Str. 2 – 85077

Manching 08459/330488

Donnerstag, 7.8.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 8.8.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz 

der Senioren

Samstag, 9.8.

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse

zum 19. Sonntag im

Jahreskreis

Sonntag, 10.8.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst 

anschl. Taufe

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 11.8.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 12.8.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 13.8.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 14.8.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 15.8.

Oberst. 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Samstag, 16.8.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 13.00 Trauung

Manching 14.00 Taufen

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse

zum 20. Sonntag 

im Jahreskreis

Sonntag, 17.8.

Oberst. 8.15 Beichtgelegenheit

Oberst. 8.45 Hl. Messe

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 18.8.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 19.8.

Oberst. 9.00 Hausfrauenmesse

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 20.8.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 21.8.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 22.8.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberst. 19.00 Hl. Messe

Samstag, 23.8.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse

zum 21. Sonntag im

Jahreskreis

Sonntag, 24.8.

Oberst. 8.45 Hl. Messe zum 

Patrozinium

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst 

mit Taufe

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 25.8.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 26.8.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 27.8.

Manching 9.00 Rosenkranz der 

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

Donnerstag, 28.8.

Manching 18.30 Rosenkranz und 

Beichtgelegenheit

Manching 19.00 Hl. Messe

Freitag, 29.8.

Sen.anl. 10.00 Hl. Messe

Manching 15.00 Rosenkranz der 

Senioren

Oberst. 19.00 Hl. Messe

Samstag, 30.8.

Manching 8.00 Hl. Messe

Manching 18.30 Rosenkranz

Donaufeld 19.00 Vorabendmesse

zum 22. Sonntag 

im Jahreskreis

Sonntag, 31.8.

Oberst. 9.00 Hl. Messe auf dem 

Barthelmarkt

Manching 10.00 Pfarrgottesdienst

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Montag, 1.9.

Manching 18.30 Rosenkranz

Niederst. 18.30 Rosenkranz

Niederst. 19.00 Hl. Messe

Dienstag, 2.9.

Manching 9.00 Gebetsgemeinschaft

Manching 18.30 Rosenkranz

Manching 19.00 Hl. Messe

Mittwoch, 3.9.

Manching 9.00 Rosenkranz der

Hausfrauen

Pichl 19.00 Hl. Messe

ST. PETER, ST. BARTHOLOMÄUS     

Termine zum Vormerken

FREUNDESKREIS DER HAUPTSCHULE MANCHING

Sammlung für Lettland
Im Namen des Freundeskreises der Missionsbenediktiner, Pfaffenhofen für die Bevölkerung in Lett-

land, Litauen, Polen, Tansania und Rumänien.

An Material wird folgendes erbeten:

Kleidung, Schuhe, Federbetten, Spielzeug, Fahrräder, Krücken, Schulbedarf, Rollstühle, Werkzeug

– kurz alles, was sich noch in gutem Zustand befindet (außer Matratzen, Möbel, Medikamente,

Haushaltsgegenstände)

Brillen und Hörgeräte werden über Frau Roauer an Herrn Koch in Kösching weitergegeben. 

Herr Koch leitet die Brillen an Bedürftige in Afrika, Asien und Lateinamerika weiter. Brillen und 

Hörgeräte nimmt Frau Roauer, Mühlstr. 6 auch während des Jahres entgegen.

Wir sammeln am Samstag, den 27. September 2008  

Sammelstellen:

Autohaus Lang, Ingolstädter Str. 53 von 9-13 Uhr

vor der evang. Kirche im Donaufeld von 9-11 Uhr

vor der Feuerwehr Oberstimm von 9-11 Uhr

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Birgid Neumayr, 

Tel. tagsüber 08459/327214, abends 08459/2871
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Kath. Pfarramt, 

Pfarrstraße 1, 85119 Ernsgaden 

Freitag, 08.08.08 19.00 Uhr 

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 10.08.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst 19. Sonntag

im Jahreskreis

Montag, 11.08.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 15.08.08 19.00 Uhr

Gottesdienst zum Fest Mariä

Himmelfahrt - mit Kräuterweihe -

Sonntag, 17.08.08 8.30 Uhr

Gottesdienst zum Patrozinium St.

Helena

Montag, 18.08.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 22.08.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 24.08.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst 21. Sonntag

im Jahreskreis

Montag, 25.08.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Freitag, 29.08.08 19.00 Uhr

Werktagsgottesdienst

Sonntag, 31.08.08 8.30 Uhr

Sonntagsgottesdienst 22. Sonntag

im Jahreskreis

WESTENHAUSEN

Gottesdienst-
Termine

Gottesdienstbeginn, wenn nicht

anders angezeigt, um 10.00 Uhr

Unsere E-mail Adresse hat sich

geändert: Jetzt zu erreichen unter

info@manching-evangelisch.de

www.manching-evangelisch.de

9. August

Gottesdienst mit Abendmahl in der

Seniorenanlage

10. August

Gottesdienst in der Christuskirche

17. August

Gottesdienst in der Friedenskirche

24. August

Gottesdienst mit Abendmahl in der

Christuskirche

31. August

Gottesdienst in der Friedenskirche

Während der Ferienzeit entfällt der

Kindergottesdienst und die Kinderbe-

treuung

Veranstaltungen und Termine:

entfallen während der Urlaubszeit

Krabbelgruppe: dienstags und

donnerstags ab 9:00 Uhr – Gemein-

deraum –Lilienthalstr. 91

Kontakt: Cornelia Entian, Tel. 325255

Es können noch Muttis mit Kindern

dazu kommen.

Spielkreis: dienstags und donners-

tags 8:30 Uhr ( geschlossene Gruppe)

Kontakt:Silke Simon Tel. 330408 Luise

Slenczka Tel. 331433

Girls Club: Mädchen von 8 -11 Jahren,

montags 14 tägig von 16:30 – 18:30,

Gruppenraum Friedenskirche

Gruppenleitung: Alexandra Steinberg

Die wilden Bengel: Jungen von 8 -11

Jahren; montags 15:30 – 17:30 Uhr

Gruppenraum Christuskirche

Gruppenleitung: Reiner Siegmund

Auf Anfrage ist für beide Gruppen ein

Fahrdienst zwischen Friedenskirche

und Christuskirche möglich; Das

Programm der Evangelischen Jugend

und vieles mehr findest Du auf der

Web-Site: www.evjm.de

Posauenchor: mittwochs von 20 –

21:30 Uhr Christuskirche

weitere Bläser sind willkommen !

Kontakt: Pfarramt, Tel. 32820

Konfirmanden:

In den Ferien kein Unterricht

Pfarrer Slenczka ist in der Zeit vom

15. 08. – 08. September in Urlaub.

Vertretung in dieser Zeit : Pfarramt

Brunnenreuth – Tel. 08450- 7075

Das Büro ist in der Zeit vom 

11. 08. – 28.08. nicht besetzt.

Informieren Sie sich über das religiöse Angebot der Pfarrgemeinden. 

EVANG.- LUTH.
KIRCHENGEMEINDE 
MANCHING

Termine

Bergstr. 2/II, 85077 Manching, INFO

unter: 08459/2749 oder 08459/6382

Samstag, 09.08. 19.00 Uhr

Jugendtreff > ENTFÄLLT  wegen

Freizeit in Kroatien

Sonntag, 10.08. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 11.08. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis > entfällt

wegen Ferien

Dienstag, 12.08. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Donnerstag, 14.08. 20.00 Uhr

Hauskreis

Freitag, 15.08. 17.00 Uhr

JUNGSCHAR > ENTFÄLLT  wegen

ZELTLAGER am Abtsdorfer See  

Sonntag, 17.08. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Dienstag, 19.08. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Dienstag, 19.08. 10.00 Uhr

Mutter-Kind-Kreis

Samstag, 23.08. 19.00 Uhr

Jugendtreff > ENTFÄLLT  

Sonntag, 24.08. 10.45 Uhr

Wortverkündigung parallel dazu

Kinderstunden in Gruppen

Montag, 25.08. 09.00 Uhr

Frauen-Bibelgesprächskreis 

Dienstag, 26.08. 09.00 Uhr

Seniorenkreis

Donnerstag, 28.08.20.00 Uhr

Hauskreis.

Freitag, 29.08. 17.00 Uhr

JUNGSCHAR für Mädchen und

Jungs ab 8 Jahren

CHRISTLICHE 
GEMEINDE 
MANCHING 

Termine

MOBILE JUGENDARBEIT IM DONAUFELD

Die Mobile Jugendarbeit im Donaufeld macht Urlaub vom 

8. August 2008 bis 12. September 2008.

Öffnungszeiten Mobile Jugendarbeit Donaufeld im Bürger-

haus Miteinander, Messerschmittstr. 13, Tel.: 08459/324627:

Offener Treff: Dienstag und Mittwoch von 16:30 bis 20:00 Uhr

Freitag von 16:30 bis 21:00 Uhr.

Freizeitangebote: Dienstag, Mittwoch und Donnerstag je

nach Aushang und Absprache.

Tanzen für Mädchen: Freitag von 15:00 Uhr bis 16:00 Uhr

Mobile Jugendarbeit Donaufeld Manching, Doris Rampf, Dipl. Sozialpädagogin (FH)

Im Bürgerhaus Miteinander, Messerschmittstr. 13, 85077 Manching, 08459/324627
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Unbegründet waren die

besorgten Blicke, die Man-

schukos Präsident Thomas

Leistritz samt seiner Mann-

schaft am Samstagabend

Richtung Himmel richteten,

ob das Wetter halten werde. 

Die Stimmung auf dem 34.

Weinfest konnte trotzt eines

kleinen Regenschauers nicht

besser sein. Bereits am Sonn-

tagmorgen zeichnete sich für

das am Nachmittag angesetzte

Sautrogrennen ein Bilderbuch-

wetter ab. In aller Früh wurden

vom Sautrogteam Hindernisse

in der Paar, die, die Mannschaf-

ten durch paddeln mussten

aufgebaut. Nun konnte das

Spektakel, nachdem sich die

Paarbrücke, die beiden Stege

und die Uferpromenade mit

Zuschauern füllte losgehen. 

Unter den elf mit je zwei Bur-

schen besetzten Sautrögen wa-

ren auch zwei Mädchenmann-

schaften und ein Gaudischiff.

Den desolaten gastronomi-

schen  Zustand pinselte die

Manchinger Feuerwehr nach

dem Motto, wir haben keinen

Biergarten mehr, auf die Segel

des mit 13 Mann besetzten

Gaudiboots. Dan starteten zur

Freude der Zuschauer die einzel-

nen Sautröge die 600 Meter

lange Wasserstrecke mehr

schlecht als recht hinunter. Wäh-

rend einige wegen körperli-

chem Übergewicht schon beim

Start in den Fluten versanken,

machten andere an den aufge-

bauten Hindernisse Bekannt-

schaft mit dem Wasser. Ausge-

lassene Torte wurden mit einer

Strafzeit von 30 Sekunden ge-

ahndet. Ob über Wasser oder

unter der Wasserlinie, einige

versuchten ihr Gefährt im seich-

ten Wasser durch die Tore per

Fuß zu schieben, das störte die

Paarkapitäne nicht. Aussteigen

das Wasser aus dem  Sautrog

leeren, hineinklettern und wei-

ter ging die Fahrt. Schafften die

Besten die Strecke in 3,56 Minu-

ten benötigte der Letzte 10.50

Minuten. Trotzt 2 Minuten Straf-

zeit paddelte Silvia und Danie-

la Widmann von der Feuerwehr

Oberstimm in 6,20 Minuten vor

Petra Bruckmüller und Daniela

Meyer vom Trachtenverein

D`Paartaler die braunen Paar-

fluten hinunter.  Bei den  Herren

war das Team vom Obst- und

Gartenbauverein mit Thomas

David und Sascha Wittmann

mit 3,56 Minuten erfolgreich.

Platz zwei und drei ging an die

Süßwassermatrosen Stefan

Högen und Martin Zauner so-

wie Sebastian Engel und Chris-

tian Högen beide Teams von

Manchinger Feuerwehr. Als

lohn winken neben Trostpreise,

für die beiden ersten Sieger je

eine halbe Spanferkel.

MANSCHUKO MANCHING 

Bilderbuchwetter beim Sautrogrennen

Ist Ihnen das auch schon

passiert? Das Telefon klingelt

ohne Rufnummernkennung

und eine nette junge Dame

oder netter Herr ist am

Telefon für die Fa. XY, die

einem ein exklusives Ange-

bot unterbreiten möchte. 

Die freundliche Stimme ent-

lockt einem so nach und nach

die persönlichen Daten und

ehe man sich versieht -man ist

schließlich höflich- hat man al-

le Fragen mit „Ja“ beantwor-

tet. Wer möchte schon gerne

Nein sagen.

Kurze Zeit später flattert ei-

nem dann die erste Rechnung

ist Haus verbunden mit einem

netten Anschreiben. So man-

cher versteht erst jetzt, dass er

über das Telefon einen rechts-

wirksamen Vertrag abgeschlos-

sen hat. Auf diese Art und

Weise versuchen beispiels-

weise Telefonunternehmen

oder Vermittler von Zeitungs-

verlagen ihre Produkte an den

Mann bzw. die Frau zu bringen.

Doch welche Möglichkeiten

habe ich, um mich in einem sol-

chen Fall zur Wehr zu setzen?

Grundsätzlich ist zwar die Art

und Weise, wie der Vertrag zu-

stande gekommen ist, wettbe-

werbswidrig, dies ändert aber

noch nichts an dem zunächst

wirksam abgeschlossenen Ver-

tag. Selbstverständlich kann

ein Vertrag mündlich und da-

mit auch am Telefon abge-

schlossen werden. Der Gesetz-

geber hat aber für solche am

Telefon geschlossene Verträge

zwischen einem Unternehmer

und einem Verbraucher ein

Widerrufsrecht vorgesehen.

Ein solches Widerrufsrecht be-

steht übrigens für alle Verträ-

ge, die durch ein Fernkommu-

nikationsmittel, also beispiels-

weise auch durch Email,

zustande gekommen sind.

Die Frist für die Erklärung des

Widerrufs beträgt nur 14 Tage.

Deswegen ist es wichtig, un-

mittelbar nach Erhalt des er-

sten Anschreibens von dem

Unternehmen den Widerruf zu

erklären. Aber auch für diejeni-

gen, die vermeintlich schon die

Frist versäumt haben, gibt es

eine Möglichkeit, aus dem Ver-

trag noch herauszukommen.

Die Frist von 14 Tagen beginnt

nämlich nur dann zu laufen,

wenn der Verbraucher vom

Unternehmer auch ordnungs-

gemäß über das Widerrufs-

recht belehrt worden ist. Gera-

de die korrekte Formulierung

der Widerrufsbelehrung scheint

den Unternehmen Schwierig-

keiten zu bereiten, so dass das

Recht zum Widerruf noch län-

ger bestehen bleibt.

Zu beachten ist bei der Ab-

gabe des Widerrufs, dass bei-

spielsweise durch den Ein-

schreibebeleg nachgewiesen

werden kann, dass der Unter-

nehmer die Erklärung auch tat-

sächlich erhalten hat. 

Thilo Alexander Bals

- Rechtsanwalt -

RECHT

Vorsicht vor Telefonwerbung

Mehr unter der Wasserlinie schip-

perten die elf Sautröge am Man-

schuko Weinfest mit Sau -

trogrennen zur Freude der Zu-

schauer  die Paar hinunter. 

Foto Schmidtner

Thilo Alexander Bals
Rechtsanwalt

                Interessenschwerpunkte:

- Versicherungsrecht   - Familien und Erbrecht

- Arbeitsrecht              - Strafrecht

Donaufeldstraße 5 · Tel.: 08459/333 847
85077 Manching ·  Fax: 08459/333 849
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Das Alltagsleben der römi-

schen Soldaten, die vor 2000

Jahren an der Donau statio-

niert waren, können Kinder

von 6–13 Jahren beim Erleb-

nistag im kelten römer

museum manching mit allen

Sinnen nachempfinden. 

Die kleinen Besucher dürfen

sich wie römische Soldaten

ausrüsten und erkunden so

ausgestattet mit einer Archäo-

login die spannenden Funde

des Museums, wie die Schiffe

aus Oberstimm. Um sich wirk-

lich wie ein Römer zu fühlen,

wird  anschließend römisches

Essen und Trinken selbst zube-

reitet und verspeist. So ge-

stärkt basteln die kleinen Be-

sucher eine Anstecknadel, die

einer originalen römischen

Brosche in Gestalt einer Taube

nachempfunden ist, die sie als

Andenken an den römischen

Erlebnistag mit nach Hause

nehmen dürfen.

Der Erlebnistag findet am

28.08.08 von 11.00 bis ca. 14.30

Uhr statt. Die Kosten pro Kind

betragen inkl. Eintritt, Führung

und Verkostung 10 €. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 20

Kinder beschränkt. Anmeldung

telefonisch unter 08459 – 32 37

30 oder  museumswerkstatt@

museum-manching.de. 

Bitte beachten Sie, dass die

Ihre Aufsichtspflicht auch wäh-

rend  der Veranstaltung beste-

hen bleibt. Leider können kei-

ne speziellen Speisen bei einer

evtl. vorhandene Lebensmittel-

allergie bzw. Unverträglichkeit

auf Weizenmehl oder Lactose

angeboten werden. Bitte infor-

mieren Sie unser Personal über

evtl. vorhandene Allergien

rechtzeitig.

Museumspädagogischer
Aktionstag für jung und
alt
Anlässlich des letzten Ferienta-

ges und zum Tag des Offenen

Denkmals findet am 14.09.2008

ein Museumspädagogischer

Aktionstag mit verschiedenen

Angeboten zur experimenteller

Archäologie und einem speziel-

len Bastelprogramm im kelten

römer museum manching statt. 

Dass in der Keltenstadt Man-

ching schon Glas verarbeitet

wurde, ist im Museum zu erfah-

ren. Aber wie wurden eigent-

lich Glasperlen in der Antike

hergestellt? Das und einiges

mehr rund um das Alltagsleben

der Kelten wird beim Aktionstag

im kelten römer museum man-

ching am letzten Ferientag  an-

schaulich im Freigelände vor-

geführt. Außerdem können Sie

auch einem Töpfer über die

Schulter schauen, der keltische

Graphittonkeramik gestalten

und – vorausgesetzt es regnet

nicht – die Keramik im so ge-

nannten offenen Feldbrand

brennen wird.

Für die Kinder bietet das Mu-

seum ein spezielles Bastelpro-

gramm in der Museumswerk-

statt an. Die Achsnägel in Form

von Käuzchen aus der Kelten-

stadt sind ja ein Markenzeichen

Manchings. Dieses ganz beson-

dere Motiv darf in der Mu-

seumswerkstatt unter Anleitung

einer Archäologin als Ansteck-

nadel gebastelt und mit nach

Hause genommen werden. 

Die Bastelaktionen finden von

11.00 bis 13.00 und von 15.00

bis 17.00 Uhr statt, eine Anmel-

dung ist nicht erforderlich. 

Eintritt ins Museum: 4 € Er-

wachsene, 1 € für Kinder. Fa-

milienkarten 8 € (2 Erw. + Kin-

der) und 5 € (1 Erw. + Kinder).

zuzüglich Eintrittskarte für

Werkstatt: 2 € (Unkostenbeitrag

für Bastelmaterial)

FERIENPROGRAMM: 

Zu Besuch in der Römerzeit

Die Regionalgruppe Bayern

des Appaloosa Horse Club

Germany veranstaltet nun

schon zum 5. Mal in Man-

ching ihre Fohlenschau mit

Prämierung und Eintragung

in das Zuchtbuch.  

Am 10.August 2008 auf der

THUNDER LIGHT RANCH von

Dieter Stritzl werden Fohlen und

Mutterstuten sowie auch Jung-

pferde und Prämienstutenan-

wärter aus ganz Bayern erwartet.

Zwei Zuchtrichter des ApHCG

beurteilen und, bei entsprechen-

der Qualität,  prämieren die vor-

gestellten Appaloosas. 

Sie haben hier die einmalige

Gelegenheit bei dieser Veran-

staltung die farbenfrohe Palet-

te der Appaloosa-Fohlendes

Jahrgangs 2008 und qualität-

volle Jungpferde von seriösen

Züchtern zu erleben. Ein Au-

genschmaus für Jung und Alt!

Manege frei!
... könnte man sagen, wenn

Monika Hannawacker aus

Schönau am Königssee mit ih-

rem Appaloosa Zirkuslektionen

vorführt.

Egon Gerstgrasser, gebürti-

ger Tiroler und Western-Profi-

trainer, wird allen Interessierten

einen Einblick in die Western-

Reitweise geben. Auf seinem

Pferd wird er verschiedene Ma-

növer der Westernreitdisziplin

Reining zeigen und erklären.

Außerdem sorgt Black Eagle,

alias Mario Kasten aus Abens-

berg, seines Zeichens Sänger

und Gitarist der bekannten

Countryband HIGHWAY SHA-

DOWS, als Alleinunterhalter für

richtigen musikalischen Wes-

tern Flair.

Wegbeschreibung aus Rich-

tung München:Autobahn A9

Abfahrt Manching- B16 Rich-

tung Regensburg – nach ca.

500m Abfahrt nach rechts Man-

ching-Flughafen – rechts Rich-

tung Manching abbiegen – auf

der Brücke links abbiegen und

der Beschilderung THUNDER

LIGHT RANCH folgen.

Aus Richtung Regensburg:

B16 Abfahrt Manching Flugha-

fen – nach rechts abbiegen Rich-

tung Geisenfeld – über die Brü-

cke – erste Möglichkeit rechts

abbiegen – der Beschilderung

folgen 

Weitere Infos bei Zuchtwart 

A. Höhnl: 08457-2205

Falls Platz und Interesse be-

steht hier noch ergänzend ei-

nige Information über diese

Rasse:

Mit weltweit über 670 000 in

den USA eingetragenen Pfer-

den ist der Appaloosa eine der

größten Pferderassen der Welt.

Bedingt durch seine Ge-

schichte, aber auch durch das

Zuchtziel des Appaloosa Hor-

se Club, ein vielseitiges Pferd zu

züchten, das gleichermaßen für

den Freizeit- wie für den Tur-

niersport geeignet ist, erfreut

sich der „bunte Allrounder“

großer Beliebtheit bei den Frei-

zeitreitern aller Reitweisen.

Der Appaloosa zeichnet sich

nicht nur durch Robustheit, Aus-

dauer, harmonisches Gebäude,

belastbare Beine und feste Hufe

aus, sondern auch durch seine

Nervenstärke und Trittsicherheit.

Weiter besticht er durch sein aus-

geglichenes Wesen und seine

außergewöhnliche Menschen-

bezogenheit. Im tiefsten Wald

wie auch bei der Überquerung

stark befahrener Bundesstraßen,

beim Galopp auf langen Wiesen-

wegen oder beim Ritt durch be-

lebte Ortschaften, der Appaloo-

sa ist jeder Situation und Anfor-

derung gewachsen. 

Mag die Ruhe und Gelassen-

heit dieser Pferde auch even-

tuell den Eindruck vermitteln,

es mangele ihnen an Sensibi-

lität oder gar an Temperament:

falscher könnte ein Vorurteil gar

nicht sein. An Temperament

mangelt es diesen Pferden

ganz und gar nicht, ebenso we-

nig an Sensibilität. Gerade die-

se beiden Eigenschaften, ge-

paart mit unerschütterlicher

Nervenstärke machen den Ap-

paloosa für den anspruchsvol-

len Freizeitreiter zur ersten

Wahl. Aufmerksam und trittsi-

cher geht der Appaloosa ber-

gauf und -ab, über umgefalle-

ne Baumstämme, durch Bäche

und über Brücken. Steile Bö-

schungen stellen ebensowenig

ein Hindernis dar wie krei -

schen de Kettensägen und

schweres Gerät der Waldarbei-

ter. Als zuverlässiger Partner

für entspannte Ausritte oder

mehrtägige Wanderritte ist der

Appaloosa die viel beschwore-

ne „Lebensversicherung im

Gelände“. 

APPALOOSA

Manege frei!
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Ein  tolles Erlebnis hatten die Schülerinnen und Schü-
ler der Ganztagsklasse am 16. Juni:
Sie verbanden ihre Lesenacht mit dem EM –Viertelfinal- Knaller

Deutschland gegen Portugal. Nachdem die Versorgung mit Pizza

und Getränken gewährleistet war, konnte die Klasse das spannen-

de Spiel verfolgen, das mit einem 3:2 Sieg für Deutschland zu

Ende ging. Kein Wunder, dass noch lange gefeiert wurde und ans

Schlafen nicht zu denken war.

Gesundes Pausenbrot 
Im Anschluss an ihre Lesenacht führten die Klassen 5a und 5c im

Donaufeld die Aktion „Gesundes Pausenbrot“ durch. Mit großar-

tiger Unterstützung durch den Elternbeirat wurde den Schülerin-

nen und Schülern ein reichhaltiges und gesundes Frühstücksbuf-

fet geboten.

Es gab ein so großes Angebot, dass auch noch die 6. Klassen in

den Genuss eines gesunden Frühstücks kamen.

Abschlussfeier der 9. Klassen
Mit  einer selbst gestalteten Abschlussfeier begeisterten die vier

Abschlussklassen ihre Besucher. Flotte Songs der Schülerband,

einstudiert von Musiklehrerin Frau Leopold

sowie Sketche und  kurzweilige Rückblicke sorgten für unterhalt-

same eineinhalb Stunden. Anschließend wurden noch die schul-

besten Schülerinnen und Schüler von der Schulleiterin Frau Bach-

maier geehrt. Dies waren: Melanie Machacek, Janine Machacek

und Daniel Rogalski, alle aus der Klasse 9b sowie Maximilian Hu-

ber aus der Praxisklasse.

Melanie Machacek und Maximilian Huber waren auch bei den

Besten des Landkreises.

HAUPTSCHULE AM LINDENKREUZ

Lesenacht der Ganztagsklasse

Datum Referent Thema Ort

Mittwoch Informationsabend mit Sterbende zuhause pflegen Bürgersaal, Gasthof Rauscher,

24. September • Sozialdienst Wo hole ich mir Unterstützung? 85126 Münchsmünster 

• Amb. Pflegedienst ***** Beginn: 19.00 Uhr *****

• Pall.-Care-Schwester

• Hospizverein

Mittwoch Podiumsdiskussion Ethik im Sterben Mehrzweckraum der Georg-Hipp-

12. November Dr. med. Bickhardt, Erding Wie verbindlich sind  Realschule, 85276 Pfaffenhofen

Dr. med. Dworzak, Mühldorf Patientenverfügungen?

Amtsrichter Krammer

Bärbel Schwägerl

HOSPIZVEREIN PFAFFENHOFEN E.V – VERANSTALTUNGEN 2008

Die Veranstaltungen beginnen in der Regel um 19.30 Uhr (Ausnahme am 24. September). 

Der Eintritt ist frei. Die Zugänge sind behindertengerecht.

Polsterei  · Gardinen · Bodenbeläge
Teppichbodenreinigung

Am Eichelbaum 1a · 85077 Manching

08459 - 3 00 67 info@raumidee.eu

Ihr Meisterbetrieb 

��
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Anlässlich des 50jährigen

Jubiläums der Manchinger

Friedenskirche wurde am

vergangenen Samstag im

Manchinger „kelten römer

museum“ eine Sonderaus-

stellung über die in dieser

Region so einzigartige Man-

chinger Friedenskirche

eröffnet. 

Im Namen des ev.-luth. Kir-

chenvorstands begrüßte Dr.

Hans-Christoph Oelker auch

einige Ehrengäste, darunter

den Ingolstädter Dekan Tho-

mas Schwarz, beide stellver-

tretende Landräte des Land-

kreises Pfaffenhofen, Anton

Westner und Franz Rothmeier,

sowie Manchings 1. Bürger-

meister Herbert Nerb. Be-

sonders bedankte sich Oelker

bei Dr. Wolfgang David, dem

Direktor des Manchinger Mu-

seums, für die kostenlose Be-

reitstellung des Raumes für

Sonderaustellungen im Mu-

seum. 

Dekan Schwarz freute sich in

seinem Grußwort über das aus

seiner Sicht sehr gelungene

Plakat zu der Ausstellung, das

in seiner schlichten Art alles

zeigt, was eine Kirche aus-

macht, den Altar, an dem Gott

gegenwärtig ist, und die Bänke

für die Gemeinde, damit sie ge-

meinsam Gottesdienst feiern

kann. Diese meisterhafte

Schlichtheit findet er auch in

der Kirche wieder, darum ist sie

aus seiner Sicht so wunder-

schön. Dabei hob er die heraus-

ragende Leistung ihres

Architekten Olaf Andreas Gul-

bransson hervor. Ebenso wür-

digte er auch das außerordent-

liche Engagement der Kirchen-

gemeinde, das Erbe Gulbrans-

sons in Manching zu bewah-

ren. Er bedankte sich

besonders bei allen Ehrenamt-

lichen für ihren Einsatz und

überreichte Pfarrer Dr. Slencz-

ka einen Umschlag mit einer

Spende, die er als seinen Bei-

trag für eine Feier für alle Hel-

fer am Ende des Jubiläumsjah-

res verstanden wissen wollte.

Im Anschluss an die Eröff-

nung führte Pfarrer Dr. Wenrich

Slenczka durch die Ausstellung

und erläuterte die Exponate,

die aus dem Archiv der Ge-

samtkirchengemeinde Ingol-

stadt und dem Architekturmu-

seum der Technischen Univer-

sität München stammen. Die

Ausstellung beginnt mit einem

Plan, der das Kirchengrund-

stück kurz nach dem Krieg noch

vor der Sprengung des Fort VI-

II durch die Amerikaner zeigt.

Es werden Vorentwürfe und Va-

riantenentwürfe Gulbranssons

gezeigt. Die Ausstellung ent-

hält viele Originalzeichnungen,

in denen die Liebe des Archi-

tekten zum Detail zum Aus-

druck kommt. Der letzte Plan

der Ausstellung zeigt das heu-

tige Arrangement im Manchin-

ger Sportpark. Dieser Plan wur-

de wenige Tage vor Gulbrans-

sons Tod angefertigt. Auf dem

Wege nach Manching, um die-

sen Plan mit dem Bür-germeis-

ter, dem Gemeinderat und dem

Ingolstädter Dekan zu bespre-

chen, verunglückte Olaf Andre-

as Gulbransson am 17. Juli

1961 auf der Autobahn in der

Holledau in einem unverschul-

deten Unfall tödlich.

Im Anschluss an den Rund-

gang durch die Ausstellung er-

läuterte Dr. Hans-Christoph

Oelker den Gästen im Rahmen

einer Führung die Kirche, die

ja nur wenige Gehminuten

vom „kelten römer museum“

entfernt liegt. Der Tag endete

mit einer kurzen Andacht in der

Kirche. Hierbei nahm Dr.

Slenczka das Zitat aus dem Jo-

hannesevangelium wieder auf,

„Ein neu Gebot gebe ich Euch,

dass Ihr Euch untereinander lie-

bet ...“, das über viele Jahre in

dem Glasfenster über dem Al-

tar stand, bevor dort das heu-

tige Buntglasfenster installiert

wurde.

Die Sonderaustellung zum

50jährigen Jubiläum der Man-

chinger Friedenskirche, erbaut

von Olaf Andreas Gulbransson,

läuft vom 28. Juni 2008 bis zum

10. August 2008 im Manchin-

ger „kelten römer museum“.

Sie ist zu den normalen Öff-

nungszeiten des Museums zu-

gänglich. Der Eintritt zu dieser

Ausstellung ist frei. Nahezu

zeitgleich ist die Friedenskirche

für Besucher geöffnet, diens-

tags bis freitags von 15:00 Uhr

bis 17:00 Uhr und samstags

und sonntags von 15:00 Uhr

bis 18:00 Uhr. In der Friedens-

kirche wird eine Festschrift zum

Jubiläum verkauft.  

SONDERAUSSTELLUNG IM „KELTEN RÖMER MUSEUM MANCHING“ 

50 Jahre Manchinger Friedenskirche

Dekan Thomas Schwarz

MANCHINGER VORTRÄGE ZUR GESCHICHTE UND ARCHÄOLOGIE

Dr. rer.nat. Michael Peters, Leiter der Arbeitsgruppe für Vegetationsgeschichte am Institut für Vor-

und Frühgeschichtliche Archäologie und Provinzalrömische Archäologie der Ludwig-Maximilans-

Universität München 

Thema des Vortrages:

Pollenanalytische Untersuchungen zur Entwicklung und Veränderung der Donau-
Paar-Flußlandschaft im Umkreis des Manchinger Oppidums in den letzten 15.000
Jahren

Donnerstag, 18.September 2008, 19.30 Uhr, 

kelten römer museum manching – Foyer

Eintrittspreise: Erwachsene 2,50 Euro

PROFESSIONELLE
HILFE

Die Dorfhelferinnen – Sta-

tion vermittelt allen Fami-

lien professionelle Hilfe,

wenn die Mutter wegen

Krankheit, Krankenhausauf-

enthalt, Risiko-Schwanger-

schaft, Entbindung oder Kur

ausfällt.

Einsatzleitung: 

Waltraud Wagner, Tel. 08446/

560 oder 0171/8009226
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zum 74. Geburtstag

Köppe Friedrich

Grundstr. 14

am 07.08.2008

zum 78. Geburtstag

Beutlich Magdalena

Urferweg 4

am 07.08.2008

zum 78. Geburtstag

Thalmeier Mathilde

Niederfelder Str. 31

am 08.08.2008

zum 81. Geburtstag

Dettling Theresia

Forstwiesen 2

am 08.08.2008

zum 80. Geburtstag

Wendl Karl

Hanfgartenweg 5, 

Oberstimm

am 08.08.2008

zum 72. Geburtstag

Wagner Alexander

Lilienthalstr. 1 1/2 

am 09.08.2008

zum 82. Geburtstag

Federzoni Elisabeth

Amselstr. 20

am 09.08.2008

zum 72. Geburtstag

Glatki Vladimir

Ursinusstr. 28

am 09.08.2008

zum 77. Geburtstag

Bauer Anton

Schneidergasse 1, 

Oberstimm

am 10.08.2008

zum 70. Geburtstag

Jackow Alexander

von-Plüschow-Str. 23

am 11.08.2008

zum 70. Geburtstag

Schrödl Anna

Am Reiterkastell 20

am 12.08.2008

zum 89. Geburtstag

Hausler Michael

Salzstr. 11

am 12.08.2008

zum 75. Geburtstag

Hofstetter Erika

Bahnhofstr. 8

am 13.08.2008

zum 76. Geburtstag

Mayer Katharina

Leonhardstr. 28, Pichl

am 13.08.2008

zum 76. Geburtstag

Seitz Herbert

Geisenfelder Str. 63

am 13.08.2008

zum 86. Geburtstag

Betz Lorenz

Lindacher Str. 48, 

Westenhausen

am 14.08.2008

zum 74. Geburtstag

Lang Peter

Ingolstädter Str. 51

am 15.08.2008

zum 77. Geburtstag

Mayer Otto

Otto-Hahn-Str. 10

am 15.08.2008

zum 74. Geburtstag

Metz Erika

Keltenstr. 3

Oberstimm 

am 15.08.2008

zum 88. Geburtstag

Aschoff Wilhelmine

Lilienthalstr. 38

am 15.08.2008

zum 86. Geburtstag

Haser Magdalena

Pichler Str. 12, 

Oberstimm

am 15.08.2008

zum 76. Geburtstag

Schäfer Pia

von-Plüschow-Str. 1 1/3

am 16.08.2008

zum 88. Geburtstag

Nerb Margareta

Grundstr. 21

am 16.08.2008

zum 71. Geburtstag

Hohn Karl

Lilienthalstr. 26

am 17.08.2008

zum 79. Geburtstag

Schweiger Katharina

Steinwies 3

am 17.08.2008

zum 75. Geburtstag

Müller Anna

Bahnhofstr. 56

am 17.08.2008

zum 74. Geburtstag

Hanke Wolfgang

Ringstr. 7

am 18.08.2008

zum 84. Geburtstag

Schmid Frieda

Nelkenstr. 4

am 18.08.2008

zum 84. Geburtstag

Stoll Maria

Niederfelder Str.  50 1/2

am 18.08.2008

zum 83. Geburtstag

Morschl Barbara

Jägerstr. 9 1/2, 

Westenhausen

am 18.08.2008

zum 82. Geburtstag

Maier Maria

Ebenhausener Str. 8, 

Oberstimm

am 18.08.2008

zum 76. Geburtstag

Wagner Herter

Am Pfahl 8

am 18.08.2008

zum 70. Geburtstag

Anders Lothar

Lilienthalstr. 69

am 19.08.2008

zum 76. Geburtstag

Winkler Johanna

Fischergasse 18

am 19.08.2008

zum 77. Geburtstag

Kraus Maxemilian

Spechtstr. 8

am 19.08.2008

zum 79. Geburtstag

Beer Bernhard

Siedlungsring 49

am 19.08.2008

zum 73. Geburtstag

Kirmaier Josef

Mühlstr. 17 A 

am 20.08.2008

zum 79. Geburtstag

Schlachtbauer Elsa

Paarstr. 7

am 20.08.2008

zum 83. Geburtstag

Warga Katharina

Manchinger Str. 58

Oberstimm

am 20.08.2008

zum 77. Geburtstag

Kögl Franziska

Am Sportplatz 3, 

Niederstimm

am 21.08.2008

zum 79. Geburtstag

Froschmeier Ludwig

Antonstr. 3, Pichl

am 22.08.2008

zum 80. Geburtstag

Lang Martin

Eichenstr. 9

am 22.08.2008

zum 74. Geburtstag

Scharmüller Adolf

Jahnstr. 8, 

Oberstimm

am 23.08.2008

GEBURTSTAGE

Wir 
gratulieren:
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zum 78. Geburtstag

Zwyrtek Klothilde

Siedlungsring 24

am 23.08.2008

zum 70. Geburtstag

Reim Wendelin

Josefstr. 5, Pichl

am 24.08.2008

zum 74. Geburtstag

Schörwerth Regina

Messerschmittstr. 19

am 24.08.2008

zum 82. Geburtstag

Miedl Josef

Rosenstr. 6

am 24.08.2008

zum 85. Geburtstag

Kürzinger Maria

Ingolstädter Str. 34

am 24.08.2008

zum 80. Geburtstag

Klameth Anna

Ringteile 19

am 24.08.2008

zum 71. Geburtstag

Herrndorf Günter

Beethovenstr. 1

am 24.08.2008

zum 72. Geburtstag

Hager Walter

Urferweg 11

am 25.08.2008

zum 70. Geburtstag

Lichtenwald Alexander

Messerschmittstr. 2 A

am 26.08.2008

zum 78. Geburtstag

Knollmann Katharina

von-Plüschow-Str. 15

am 26.08.2008

zum 83. Geburtstag

Pasek Anna

Antonstr. 12, Pichl

am 26.08.2008

zum 80. Geburtstag

Plank Rosa

Achstr. 14, Westenhausen 

am 26.08.2008

zum 75. Geburtstag

Möding Annemarie

Meisenstr. 33

am 26.08.2008

zum 71. Geburtstag

Hess Wolfgang

Ankoferstr. 7

am 27.08.2008

zum 80. Geburtstag

Lorenz Hans

Manchinger Str. 31, Oberstimm

am 27.08.2008

zum 75. Geburtstag

Reicheneder Georg

Grundstr. 13 1/2

am 27.08.2008

zum 73. Geburtstag

Mayer Wilhelm

Urferweg 3

am 27.08.2008

zum 77. Geburtstag

Huber Martin

Auf der Wiege 1, Oberstimm 

am 28.08.2008

zum 70. Geburtstag

Bogner Anna

Am Reiterkastell 5

am 29.08.2008

zum 70. Geburtstag

Vogt Rita

Ortsstr. 26 1/3, Niederstimm 

am 29.08.2008

zum 71. Geburtstag

Rieger Juliane

Reiterweg 30

am 29.08.2008

zum 73. Geburtstag

Lautner Anna

Ingolstädter Str. 50

am 29.08.2008

zum 75. Geburtstag

Amper Stilla

Forstwiesen 48

am 29.08.2008

zum 81. Geburtstag

Sträußl Waltraud

Urferweg 6

am 29.08.2008

zum 80. Geburtstag

Sparrer Theresia

Schulstr. 21

am 29.08.2008

zum 75. Geburtstag

Reith Michael

Urferweg 24

am 29.08.2008

zum 71. Geburtstag

Reicheneder Marianne

Grundstr. 13 1/2

am 30.08.2008

zum 74. Geburtstag

Lang Margret

Eichenstr. 9

am 31.08.2008

zum 71. Geburtstag

Heckner Aloisius

Bahnhofstr. 1

am 01.09.2008

zum 88. Geburtstag

Schatral Marie

Sternau 12

am 01.09.2008

zum 72. Geburtstag

Haid Anna

Lindenstr. 15 1/2

am 02.09.2008

zum 90. Geburtstag

Schmitz Paulina

Ankoferstr. 13

am 02.09.2008

zum 71. Geburtstag

Knitl Anna

Schulstr. 24

am 03.09.2008

zum 84. Geburtstag

Hauk Rosalia

Römerring 16, Oberstimm

am 03.09.2008

zum 80. Geburtstag

Ettinger Leonhard

Rothenturmer Str. 8

Niederstimm

am 03.09.2008

zum 77. Geburtstag

Rotter Gertrud

Asternstr. 4, Oberstimm

am 03.09.2008

ZUR GOLDENEN
HOCHZEIT
Tinzmann Werner und Anna

Sudetenstr. 12

am 08.08.2008

Schweiger Xaver und Viktoria

Am Reiterkastell 7

am 16.08.2008

Scheitler Franz und Maria 

Siedlungsring 44

am 18.08.2008

Latzel Wolfgang und Christa 

Urferweg 18

am 23.08.2008

Preußner Klaus und Auguste

Am Unterfeld 3, Oberstimm 

am 30.08.2008

ZUR DIAMANTENEN
HOCHZEIT:
Steinberger Johann und Josefa

Am Burgfeld 16

am 25.08.2008

                  AUTOHAUS ZIMMERMANN GMBH 

    Schlosserstraße 7, Manching, Tel: 08459/7376 
         Umrüst-Fachbetrieb für Autogasanlagen 

                  FREIE FAHRT FÜR AUTOGAS !!! 

             Steuerbegünstigung bis 2018. Es bleibt dabei: 
                         Voller Tank, Halbe Kosten !!! 
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Am 6. Juli gab AmiciO das

Startkommando für den 

1. Familien-Gaudi-Triathlon

am Schachtweiher in Ober-

stimm. 

Die Familien teilten sich die Dis-

ziplinen Schwimmen, Radfah-

ren und Laufen auf. Es wurde

keine Zeitwertung vorgenom-

men, denn der Spaß stand im

Vordergrund. Die Vorstand-

schaft freute sich über die rege

Teilnahme von 59 Teilnehmern.

Außerdem bedankt sich der Ver-

ein bei der Wasserwacht Man-

ching für die Betreuung und bei

der Familie Gau bei der sport-

lichen Planung. Aufgrund der

positiven Resonanz, steht einer

Wiederholung im nächsten Jahr

nichts im Wege. Die Medaillen-

überreichung erfolgte am Nach-

mittag am Spielplatzfest im

Neubaugebiet. Viele Familien

kamen zum Spielen, Edelstein-

suchen, Schminken usw. und

ließen sich mit Kaffee und Ku-

chen vom Elternbeirat des Ober-

stimmer Kindergartens verwöh-

nen. Als besondere musikali-

sche Einlage zeigte Thomas

Bock sein Können mit dem Did-

geridoo. AmiciO`s Mitglieder-

zahl erhöht sich ständig. Die Vor-

standschaft  war stolz, die 100.

Mitgliedschaft Thomas Koth-

mayr, mit einem besonderem

Geschenk zu überraschen. Ins-

gesamt besteht der Verein jetzt

aus  ca. 380 Kindern und Er-

wachsenen. Als nächste Aktio-

nen im August/September ste-

hen an: Töpfern, „Cinestadl,“

Unihockey(Ferienpass) und Kür-

bisfest.

AMICIO

1. Familien-Gaudi-Triathlon und 2. Spielplatzfest in Oberstimm

SCHULWEGHELFER IN MANCHING GESUCHT

Liebe Eltern der Manchinger Erstklasskinder, auf Antrag des Elternbeirates der Grundschule im Lindenkreuz werden für das Schul-

jahr 2008/2009 Schulweghelfer gesucht, die im Bereich der Lindenstraße vorwiegend den Schülern der 1. Klassen das Queren der

Lindenstraße erleichtern sollen. Der Zeitaufwand für eine Schulweghelfer beträgt ca. 20 Minuten pro Termin, wobei natürlich eine

größere Zahl an Schulweghelfern benötigt wird, um einen entsprechenden Einsatzplan auszuarbeiten bzw. erfüllen zu können. Inter-

essenten für dieses Ehrenamt werden gebeten sich beim Markt Manching, Tel. 8516 oder 8517 zu melden. Sollten sich genügend

Schulweghelfer melden, wird zusammen mit dem Elternbeirat, der Schulleitung und der Verkehrswacht versucht, einen entspre-

chenden Dienst ab dem Schuljahresbeginn 2008/2009 einzurichten. Gleiches gilt natürlich auch für die Schule im Donaufeld.

Für etwaige Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

DANKE Der Manchinger Anzeiger bedankt sich bei den Inserenten,

die mit ihrer Anzeige die kostenlose Herausgabe des Manchinger Anzeigers

ermöglichen. Bitte berücksichtigen Sie die Inserenten bei Ihren Einkäufen

Erico Reim

Pichler Straße 1 · 85077 Manching-Oberstimm
Telefon (08459) 1007 · www.steinmetzbetrieb-reim.de 
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Am 28. und 29. Juni fand im

berüchtigten Talkessel von

Teutschenthal / Sachsen-

Anhalt der deutsche Lauf zur

Moto-Cross Weltmeister-

schaft statt. 

18 Mitglieder des Motor-Sport-

Club Manching reisten per Bus

mit dem „Rollenden Hotel“ am

frühen Samstagmorgen in Rich-

tung Teutschenthal.  

Im Rahmen der Moto-Cross
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Der Berg rief und der SV

Oberstimm kam. Von Freitag

den 20.6. bis Sonntag den

22.06. machten sich 43

Personen (Karatekas und

Eltern) auf den Weg um

wieder ein unvergleichliches

Wochenende zu erleben.

Zum ersten Mal durften wir

Gäste vom Oyama-Karate-

Verein aus Pfaffenhofen,

Sensei Georg Otzelsberger

(3.Dan) und Senpai Doreen

(1.Dan), begrüßen.

Um ca. 16:30 Uhr traf man sich

beim Hauser Hof in der Talsta-

tion. Das Gepäck wurde in den

Enzianhütten –

Versorgungswagen verladen,

denn zu den Berghütten darf

man nur zu Fuß gehen.

Um 17:00 Uhr war, bei be-

decktem Himmel der sofort Er-

innerungen an das letzte Jahr

weckte, das erste Training ange-

setzt. Der OYAMA-BERGLAUF.

Im Karateanzug und Laufschu-

hen machten sich die Karatekas

auf, um die fast 7km lange Stre-

cke mit 480 Höhenmeter zu

überwinden. Knapp 90 min spä-

ter waren alle an der Enzianhüt-

te eingetroffen und konnten Ihr

Gepäck in Empfang nehmen.

Nach dem Beziehen der Zimmer

trafen sich die Teilnehmer des

Bergcamps zum Abendessen in

gemütlicher Runde.

Gegen 22:00 erklang der Ruf

der Taiko zum Nachttraining.

Der starke Regen verhinderte

aber leider, ein langes Training

und so wurde in einer Kurztrai-

ningseinheit Karatetechniken

vermittelt.  Gegen 23:00 Uhr

trafen sich die Erwachsenen

Runde auf eine letzte „Halbe“.

Am Samstag erklang um

06:00 Uhr erneut die Taiko zum

ersten Morgentraining. Ein lo-

ckerer Berglauf von ca. 2km lei-

tete das Morgentraining ein.

Nach dem Karatetraining auf

einer Wiese mit Bachlauf und

dem Gletscher im Hintergrund

liefen die Karatekas wieder zu-

rück, wo das Training mit der

Taiko (Trommel) zeremoniell

beendet wurde.

Das Frühstück schmeckte allen

lecker, so dass man sich gut ge-

stärkt gegen 10:00 Uhr zum Vor-

mittagstraining treffen konnte.

Es folgte ein Training mit Grund-

schule der Techniken und Selbst-

verteidigung. Diese Art des Trai-

nings kam bei allen Teilnehmern

gut an. Zum Abschluss joggte

man zum nahegelegenen Was-

serfall, wo dann die ganzharten

im eiskalten, knietiefen Wasser

noch einige Faust- und Beintech-

niken übten. Die Kleinen nahmen

diese 5 min zur Abkühlung.

Nach dem Mittagessen tra-

fen sich  alle Teilnehmer zur

Wanderung. Eine Gruppe

machte eine leichte Wande-

rung zu einer Käserei aus dem

17 Jahrhundert, wo heute noch

genauso Käse und Butter her-

gestellt wird. Gerry Hohma,

der schon zum zweiten Mal mit

dem Karateverein im Habach-

tal war, ermöglichte eine Füh-

rung mit Erklärung durch die-

se interessante Welt der Berg-

bauern. Eine zweite Gruppe

machte eine anspruchsvolle

Wanderung durch das hochal-

pine Habachtal. Der mühsame

Aufstieg wurde belohnt mit ei-

nem grandiosen Panoramab-

lick auf den Naturpark.

Als Abschluss eines anstren-

genden Samstags wurden alle

Teilnehmer mit einem Grill-

abend bei schönstem Sommer-

wetter belohnt. Ein Feuerwerk

bei Einbruch der Dunkelheit

und die Oyama-Karate-Band

„The Karatekas“ eröffneten den

Hüttenzauber. Die fetzigen

Songs der Band sorgten für tol-

le Stimmung. Die Gäste ließen

sich nicht lange bitten und

stürmten mit großer Begeiste-

rung die Tanzfläche und sangen

jeden Song lautstark mit. 

Am Sonntag war der Weck-

ruf auf 06:30 Uhr gestellt. Ein

letztes mal ging es den Berg im

Dauerlauftempo hinauf um das

Abschlusstraining zu absolvie-

ren. Bei strahlendem Sonnen-

schein war die leichte Müdig-

keit schnell verflogen.

Gegen 10 Uhr trafen sich fast

alle um unter der Führung von

Gerry Hohma zum einzigen

Smaragdvorkommen Europas,

wo heute noch Edelsteine und

Kristalle zu finden sind, zu wan-

dern. Ausgerüstet mit Pickel

und Waschsieb versuchten die

Teilnehmer Bergcamp ihr

Glück. Einige Leute fanden tat-

sächlich kleine Smaragde, die-

sen herrlichen grünen Edel-

stein und einige Steine mit Kat-

zengoldeinschlüssen.

Nach dem gemeinsamen

Mittagessen versammelten

sich alle Berg-Camp-Teilneh-

mer vor der Enzianhütte um ge-

meinsam den Abstieg zum

Hauser Hof zu machen. Dor an-

gelangt  verabschiedete Sen-

sei Dietmar alle Teilnehmer.

Alle waren sich einig, näch-

stens Jahr sind wir wieder mit

dabei wenn es heißt:

„Kyokushin Bergcamp Extrem

2009“

SV-OBERSTIMM – OYAMA KARATE 

Bergcamp im Habachtal im Naturpark Hohe Tauern
FUNDSACHEN

Folgende Gegenstände wur-

den gefunden und beim

Markt Manching – Fundamt 

abgegeben:

27.06.2008    

1 Damenrad „ATLANTA“,

schwarz/silber

30.06.2008    

1 Handy NEC silberfarben

02.07.2008    

1 Herrenrad „California“, grün

02.07.2008    

1 Schlüssel M

03.07.2008    

1 Kamera Canon Prima

04.07.2008    

1 Herrenrad „Conquest Per-

formance“, blau-silber

07.07.2008    

1 Damenrad „Comfort“,

weinrot

16.07.2008    

1 Handy „Elson“, silberfarben

18.07.2008    

1 Damenrad „Sprint, Lady“,

silberfarben

18.07.2008    

1 Damenrad „COREX, ELLE“,

grün-weis

22.07.2008    

1 MTB, blau gestrichen

Empfangsberechtigte wer-

den aufgefordert, ihre Rech-

te an den Fundsachen

beim Fundamt des Mark-

tes Manching, Rathaus, 

Zi. 003 anzumelden.

85077 Manching, 29.07.2008

I.A. Schnapp
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SV OBERSTIMM

Die A-Senioren des SV Oberstimm
Die AH des SV Oberstimm

spielt in der Punktrunde der

Donau/Ilm-Gruppe. 

8  Mannschaften kämpfen um die

A-Senioren-Meisterschaft    des

Kreises Donau/Ilm. In den letzten

Jahren wurde der AH-Meister

durch Pokalrunden ermittelt. Seit

2008 muss die Meisterschaft mit

einer Punktrunde ausgespielt

werden. Der SV Oberstimm

nimmt zum  ersten Mal an dieser

A- Senioren-Meisterschaft teil.

SPIELE DER A-SENIOREN IN DER 
PUNKTRUNDE:

Tag Begegnung Ergebnis

Mi  21.05.08   S.B. Schutter   –  SV Oberstimm      5 : 4

Sa 07.06.08   SV Oberstimm         –  TSV Kösching     3 : 5

Mi  25.06.08   SV Oberstimm        – SV Manching 1 : 6

Sa 28.06.08   VfB Friedrichshofen –  SV Oberstimm                          verlegt

Mi  09.07.08   SV Oberstimm – DJK Ingolstadt        :

Mi  30.07.08   TSV Etting –  SV Oberstimm        :

Sa 27.09.08   SV Oberstimm        –  TSV Hohenwart      :

FREUNDSCHAFTSSPIELE DER A-SENIOREN:

Tag Begegnung Ergebnis

Sa 29.03.08   SV Manching        –  SV Oberstimm 7 : 2

Sa 05.04.08   BSV Berg im Gau –  SV Oberstimm          2 : 3

Sa 12.04.08   SV Oberstimm      –  TV 1861 Ingolstadt   0 : 0

Sa 19.04.08   TSV Baar             –  SV Oberstimm           6 : 2 

Sa 26.04.08   SV Oberstimm      –  MTV Pfaffenhofen  11 : 1 

Sa 03.05.08   SV Oberstimm      –  SG Edelshausen      1 : 3

Fr  09.05.08   HSV Rottenegg    –  SV Oberstimm           2 : 3 

Fr  16.05.08   SV Oberstimm      –  FC Niederfeld           7 : 2

Sa 24.05.08   SV Oberstimm     –  SpVgg E`münster     2 : 1

Sa 31.05.08  FC Hepberg          –  SV Oberstimm          1 : 2 

Fr  04.07.08   SV Fahlenbach     –  SV Oberstimm           :

Sa 12.07.08   FC Tegernbach     –  SV Oberstimm          :

Sa 19.07.08   SV Oberstimm       –  Siebenbürger SV     :

Fr  25.07.08   FC Hettenshausen –  SV Oberstimm :

Sa 02.08.08   SV Oberstimm       –  FC Feldkirchen          :

Sa 30.08.08   SV Oberstimm       –  BSV Berg im Gau     :

Sa 06.09.08   SV Oberstimm       –  TSV  Baar :

Sa 13.09.08   SV Oberstimm       –  TSV Oberhaunstadt   :

Fr  19.09.08   MTV Pfaffenhofen –  SV Oberstimm           :

Sa 04.10.08   SV Oberstimm       –  SV Kasing :

Sa 11.10.08  TV 1861 Ingolstadt –  SV Oberstimm :

Fr  17.10.08   SV Grasheim         –  SV Oberstimm :

Sa 25.10.08   SV Oberstimm       –  FC Rockolding          :

Die AH-Mannschaft des SV Oberstimm: Stehend v. l.: Josef Biber,

Helmut Hederer, Harald Müller, Wolfgang Künzel, Ronald Veith,

Tobias Ilchen und Fritz Hilpert. Hockend v. l.: Hans Denghel, Stefan

Arbogas, Richard Fischer, Wolfgang Fath und Herbert Reichler.

Neu-Eröffnung nach Renovierung

Mit einem tollen Eröffnungsangebot
Beim Kauf eines Artikels Ihrer Wahl 10% Preisnachlass!

Am 8. August 8.oo

Das Eröffnungsangebot
gilt bis 16.08. Öffnungszeiten9.00 –18.00

Die Sommerferien stehen vor

der Tür und das heißt, wo es

Ferien gibt, ist Mancherrix

auch nicht weit. „Mancherix“–

der Kleine Kelte, die Titelfigur

vom Manchinger Ferienpass

ist voll da! Kids Aktiv – das

Manchinger Ferienprogramm

startet also auch 2008 wie-

der mit Vollgas in die neue

Saison.

Auch diese Jahr werden wie-

der zahlreiche Aktionen über

die gesamten Dauer der Som-

merferien angeboten.

An über 30 Tagen können die

Kinder wieder an verschiede-

nen Aktionen teilnehmen wie

z.B Spiel und Spaß mit der Was-

serwacht Manching, der Inline

– Skating – Kurs des SV -Man-

ching, Bastelideen von Katrin

Kern, Kino Filmvorführungen,

Feuerwehr,  Ponyreiten beim

Reitstall am Anger oder auf den

Spuren von Miraculix mit der

Marien Apotheke und ganz neu

Basketball mit der MBB.

Ein ganz besonderes High-

light dürfte die Tagesfahrt der

evangelischen Jugend werden.

Die Kinder verbringen einen

ganzen Tag im Playmobil – Fun-

park in Zirndorf, wo über 15 ver-

schiedene Attraktionen angebo-

ten werden, wie z.B ein Über-

dachter Klettergarten mit Lichter-

labyrinth oder die Piratenwelt

mit riesigem, schwer erklimm-

baren Piratenschiff, dass nur

darauf wartet geentert zu wer-

den. Die Anmeldung für den

Playmobil – Funpark läuft bist

zum 1.08. im Rathaus Manching. 

Des weiteren ist Rodscha aus

Kambodscha und Tom Palme

im Rathaus Manching zu Gast

mit Kinderliedern und Come-

dy zum mitmachen.

Das geplante „Hopfazupfa“

der Frauen findet am 22.08.08

statt. – Termin wurde verschoben.

Das knallorange Heft gibt’s

auch dieses Jahr wieder für nur

1 Euro in der Hallertauer Volks-

bank, der Marktbücherei und

zum ersten mal auch in der Ma-

rien Apotheke in Manching ab

dem 17.07.

Nun ist nur noch zu hoffen

das der Wettergott sich als gnä-

dig erweist, den Regen zu Hau-

se lässt und es noch nebenbei

ein bist zwei Grad wärmer wer-

den lässt. Denn mit viel Sonne,

guter Laune und Kids Aktiv

kann eigentlich nichts mehr

schief gehen, also die Ferien

können ruhig kommen!

MARKT MANCHING

Ferien(s)pass Manching 
gibt Gas – Vollgas

REDAKTION-/ANZEIGENSCHLUSS

Abgabeschluß für die Aus gabe September: 27. August 2008

Erscheinungstermin: 3. September 2008



SV MANCHING

Gegen Zweitligist FC Ingolstadt 04 
Hochkarätigen Besuch hatte

der SV Manching zum Auf-

takt der Saisonvorbereitung

zu Gast. Der Aufsteiger in die

2. Bundesliga, FC Ingolstadt

04, konnte für ein Freund-

schaftsspiel verpflichtet

werden.  

500 Zuschauer bildeten eine

schöne Kulisse für das Spiel,

das sogar in Ausschnitten im

Regionalfernsehen zu sehen

war. Während die Gäste 16

Spieler aus ihrem Kader ein-

setzten, durften beim SV 20

Spieler die einmalige Gelegen-

heit wahrnehmen, gegen einen

Bundesligaprofi spielen zu kön-

nen. Vor allem in der ersten

Spielhälfte hielten die Grün-

Weißen tapfer mit und lagen

durch Tore von Dallevedove

und Daniel nur mit 0:2 zurück.

Im zweiten Spielabschnitt lie-

ßen dann ab der 70. Minute die

Kräfte der Hausherren nach, so

dass der Zweitligist noch auf

0:7 erhöhen konnte. Die weite-

ren Tore für die Schanzer erziel-

ten Dallevedove (2), Jungwirth,

Fink und Schwarz.  Als Fazit

kann man nur feststellen, dass

sich die Holm-Truppe sehr gut

verkauft hat. Eigentlich wäre

gegen eine Mannschaft, die sie-

ben Klassen höher spielt, ein

viel höhere Niederlage zu er-

warten gewesen.
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SPORTKEGELVEREIN MANCHING

Jahreshauptversammlung SKV Manching
Vorstand Konrad Westermey-

er konnte nur wenige Mit-

glieder zur Jahreshauptver-

sammlung des Sportkegel-

verein Manching im Gasthof

Zauner begrüßen.

In seinem Bericht gab er be-

kannt, dass nur noch 3 Clubs

im Verein organisiert sind. Dies

sind der KC Zauner, der KC

Oberstimm und die Kegelab-

teilung des SV Zuchering. Die

Zahl der Aktiven ist rückläufig,

verursacht durch die Auflösung

der Kegelabteilungen der MBB

SG Manching und des SV Man-

ching in den letzten Jahren.

Zurzeit konnten für das Sport-

jahr 2008 noch 70 aktive Mit-

glieder an den Verband gemel-

det werden. Umso erfreulicher

ist es, laut Sportwart Wittmann,

dass gute Resultate in der

Punktrunde erzielt wurden. Ei-

nige Mannschaften verpassten

nur knapp mit einem zweiten

Platz den Aufstieg in die nächst

höhere Liga. Sportkamerad Ri-

chard Zauner vom Club Zauner

schaffte es im Seniorenbereich

bis zur Bayerischen Meister-

schaft. Mit seinem sehr guten

Ergebnis von 912 Holz belegte

er am Ende einen Platz unter

den Top Ten. 

Im Jugendbereich kann der

Spielbetrieb nur mit einer

Spielgemeinschaft aufrechter-

halten werden. Sportkamerad

Bennesch forderte die Clubs

auf, mehr Werbung bei Ju-

gendlichen für den Kegelsport

zu machen.

Auch die finanzielle Lage des

Vereins verläuft in geregelten

Bahnen. Durch die geringere

Mitgliederzahl wurde zwar ein

Minus nach dem Rechnungs-

jahr 2007 verzeichnet, aber die

Vereinskasse weist einen soli-

den Basisbetrag auf, wie die

Kassenrevision bescheinigte. 

Für langjährige Mitglied-

schaft konnte Vorstand Wester-

meyer folgende Sportkegler

mit Abzeichen des Vereins und

des Verbandes ehren:

Für 10 Jahre Moravec Franz

KC Oberstimm

Für 20 Jahre Konhäuser Fritz

KC Oberstimm

Für 25 Jahre Köppe Bernd 

SV Zuchering

Für 40 Jahre Hoffmann Man-

fred KC Zauner

Wünsche oder Anträge lagen

der Vorstandschaft für die Jah-

reshauptversammlung nicht

vor. So konnte nach einer kur-

zen Diskussionsrunde mit dem

Sportgruß „Gut Holz“ die Ver-

sammlung beendet werden. 

v. l.: Vorstand Westermeyer ehrte Hoffmann Manfred für 40 Jahre

und Konhäuser Fritz für 20 Jahre Mitgliedschaft

SV MANCHING TRAININGSTAGE 
FÜR DIE JUGENDFUSSBALLER

Bereits zum 4. Mal bietet die Jugendabteilung des SV Man-

ching seinen Großfeldmannschaften die Möglichkeit, zur Sai-

sonvorbereitung zusammen zu trainieren und mit Unterstützung

von qualifizierten Gasttrainern neue Trainingsmethoden ken-

nen zu lernen. 

Die Trainingstage beginnen am 16. August um 9. 00 Uhr und en-

den am 17. August um 12.00 Uhr.

Ins Freizeitland Geiselwind führte die Saisonabschlussfahrt die D2-

Junioren des SV Manching. Trainer Andi Seitz und 10 Spieler nutz-

ten an einem heißen Sommertag alle Fahrgeschäfte ausgiebig.     

SV MANCHING GESCHÄFTSSTELLE 
IM AUGUST GESCHLOSSEN

Im Ferienmonat August bleibt die Geschäftsstelle des SV Man-

ching geschlossen. Sie können die Vereinsvertreter aber 

jederzeit unter Telefon 08459/32 32 99 oder unter kontakt@

sv-manching.de erreichen. Nächste Sprechstunde ist am Don-

nerstag, 4. September, von 19.00 Uhr bis 20.00 Uhr.
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SV MANCHING

Zum Auftakt Derby beim SV Karlshuld

Zu ihrem ersten Familien-

Sommerfest hatte die MBB

SG Manching ihre Mitglieder

am letzten Juni-Wochenende

auf das Sportgelände in Pichl

geladen. Dabei stand vor

allem das sportliche Treiben

für die gesamte Familie im

Vordergrund. 

So konnten sich die Kinder mit

Eltern oder Großeltern bei der

von den Volleyball-Übungslei-

tern Birgit und Gerald Prawda

aufwändig konzipierten Spiele-

parcour-Olympiade im Schub-

karrenrennen, Verkleidungs-

und Knalltütenlauf oder im

Sackhüpfen und Stelzengehen

messen sowie einen von Peter

Zimmermann von der Abtei-

lung Lauf- und Radsport ausge-

steckten Geschicklichkeitspar-

cour für  Radfahrer umrunden.

Daneben versuchten die Mo-

dellflieger um Abteilungsleiter

Ian Allen ihre Flugzeuge bei teil-

weise starkem Wind kunstvoll

in der Luft zu steuern, während

ein Rasenhandballfeld sowie

ein mobiler Basketballkorb und

später auch ein Volleyballfeld

zum Spiel genutzt werden konn-

ten. Der Nachmittag wurde von

drei tänzerischen Darbietungen

der mit Tüchern, Seilen und Bäl-

len jonglierenden Mädchen der

Abteilung Gymnastik/Turnen

unter Leitung von Anna Maier

auch optisch gestaltet. Kulina-

risch verköstigten die Abteilung

Handball und die MBB-Fischer

u. a. mit Steckerlfisch vom Grill

die über 200 Gäste. Festorgani-

satorin Martina Zimmermann

aus der MBB-Vorstandschaft

zeigte sich am Abend zufrieden

mit der Resonanz bei dieser

erstmals von den Abteilungen

Handball, Fußball, Basketball

und Volleyball sowie Fischen,

Modellflug, Lauf- und Radsport

und Gymnastik/Turnen durch-

geführten Veranstaltung sieht

aber für eine weitere Durchfüh-

rung noch Verbesserungsmög-

lichkeiten bei der Vorbereitung

und Abwicklung des Festes. 

Alois Rieder, 

Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING

Familiärer Wettstreit beim ersten MBB-Sommerfest

Aktionsreicher Verkleidungslauf zwischen Kinder und Eltern.

Fotos: Alois Rieder

Auch rüstige Senioren beteiligen

sich an der Spiele-Olympiade.

„Kreisliga, wir kommen“,

heißt es beim SV Manching.

Für die neue Saison hat sich

der Aufsteiger zum Ziel

gesetzt, vorne mitzuspielen

und bei der Vergabe der

Meisterschaft mitreden zu

wollen. 

Dafür wurden Sandi Gusic,

Christian Hagemann (beide FC

Ingolstadt 04 II), Thomas Fin-

kenzeller (TSV Oberhaunstadt),

Sebastian Dorsch (VfB Eich-

stätt), Filip Merckx (DJK Ingol-
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Am 14./15. Juni fand erstmals

ein Zeltlager der Abteilung

Gymnastik/Turnen statt.

Die Kinder und Jugendlichen

trafen sich am Zeltlagerplatz

des Kreisjugendrings in Eschel-

bach und verbrachten dort ein

abwechslungsreiches Woche-

nende, wo  neben dem obliga-

torischen Lagerfeuer auch ver-

schiedene Spiele und Aktionen

auf dem Programm standen. In

drei Gruppen konnten sdie Teil-

nehmer eigene Jonglierbälle

basteln und diese anschließend

gleich testen. Bei Erlebnisspie-

len lernten sie den Wald näher

kennen, führten sich blind über

Äste und Baumstämme und

schlichen wie Luchse auf der

Jagd nach „Rehen“ durch den

Wald. Am Abend wurden mit

selbst geschnitzten Grillstöcken

Würstl über dem offenen Feu-

er gebraten. Nach einer doch

eher kurzen Nacht machten sich

die Kinder am nächsten Tag bei

einer Schnitzeljagd quer durch

Eschelbach auf die Suche nach

einem imaginären „Schatz“. Am

Nachmittag wurden noch zwei

Vorführungen für das Familien-

fest der MBB-SG eingeübt, be-

vor die Zelte abgebaut werden

mussten und dieses aufregen-

de Wochenende leider schon

wieder zu Ende ging.

Katharina Mindum

Jugendleiterin Gymnastik/Turnen

MBB-SG MANCHING – ABTEILUNG GYMNASTIK/TURNEN

Lagerfeuer, Waldspiele und Schnitzeljagd

Lagerfeuerromantik beim Zeltlager der Abteilung Gymnastik/ Turnen

Am Sonntag, den 22.Juni, fand

zum zweiten Mal der Einrad-

wettbewerb statt, der wie

auch im letzen Jahr, von der

Abteilung Gymnastik/Turnen

der MBB-SG Manching

organisiert und von der

Initiative „Kinder-stark-

machen“ der Bundeszentrale

für gesundheitliche Aufklärung

unterstützt wurde. 

Schon am frühen Nachmittag

fanden sich viele einradbegeis-

terte Kinder und Jugendliche

sowie interessierte Zuschauer

am Feuerwehrhaus in Nieder-

stimm ein. Nach einer kurzen

Begrüßung bewältigten die

Teilnehmer in zwei verschiede-

nen Altersgruppen die etwa

1km lange Strecke, wobei es

auf Schnelligkeit ankam. An-

schließend musste ein ab-

wechslungsreicher Stations-

parcour durchfahren werden,

bei dem u. a. Wasser transpor-

tiert, Teebeutel möglichst weit

geworfen und Hütchen abge-

worfen werden mussten. 

Während des gesamten Wett-

bewerbs wurden die Einradfah-

rer von den anwesenden Zu-

schauern, die sich zwischen-

durch bei Kaffee und Kuchen

stärken konnten, kräftig unter-

stützt und  lautstark angefeu-

ert. Aufgrund der sehr heißen

Witterung wurde die Veranstal-

tung erst nach einer begei-

sternden Wasserschlacht, die

eine willkommene Abkühlung

für die erhitzten Einradfahrer

und Betreuer brachte mit der

Siegerehrung beendet. Dabei

wurden in der Altersklasse bis

9 Jahre Dana-Marie Knetsch für

den ersten, Sophia Kick für den

zweiten und Juliane Schmitt für

den dritten Platz geehrt. In der

Altersklasse ab 10 Jahren sieg-

te Valerie Griesche, vor  Henri-

ke Haberland und Pia Mayer.

Katharina Mindum

Jugendleiterin Gymnastik/Turnen

MBB SG MANCHING – ABTEILUNG GYMNASTIK / TURNEN

2. Einradwettbewerb bei hohen Temperaturen 

Gruppenfoto aller Teilnehmer am 2. Einradwettbewerb

Geschicklichkeit beim Hütchen abwerfen

CARITAS-
NACHBARSCHAFTS-
HILFE

„Die Kleiderkammer der 

Caritas-Nachbarschaftshilfe

in der Georg-Mathes-Str. 3

ist vom 20. Juli 

bis 14. September 

geschlossen“
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MBB SG MANCHING – AIKIDO

Neue Abteilungsgründung für
Aikido geplant
Die MBB SG Manching

beabsichtigt im Herbst die

Sportart Aikido als 16. Abtei-

lung in ihr sportliches Pro-

gramm aufzunehmen. 

Aikido ist eine gewaltlose Form

der Selbstverteidigung, bei der

ein Leistungsgedanke oder gar

der Wettkampf schon von der

Idee her ausgeschlossen sind.

Aikido ist Bu-do, was soviel be-

deutet wie  „Der Weg“ (Do),

„den Kampf zu beenden“ (Bu).

Nicht Sieg durch Gewalt ist das

Grundprinzip, sondern der

Ausgleich und die Harmonisie-

rung anfänglich gegenüberste-

hender Kräfte. Die im Aikido

vorkommenden Kreis- und Spi-

ralbewegungen eignen sich be-

sonders gut dazu, Kräfte zu ver-

einen. Aikido kann in jedem Al-

ter geübt werden.

Die Neugründung der Abtei-

lung ist für die zweite Hälfte des

Jahres 2008 geplant wenn sich

genügend Interessenten finden.

Neueinsteiger, Fortgeschrittene

oder DAN-Träger werden gebe-

ten sich bei Frank Morgenstern

(4. DAN Tao Ryu Aikido), EADS

MAS Standort Manching, Abt.

MEA 2 unter 08459/81-79158

oder per e-mail unter frank. mor-

genstern@ eads.com zu mel-

den. Auskünfte erteilt auch die

Geschäftsstelle der MBB SG

Manching unter Tel.: 08459/

325092 bzw. Fax: 08459/325093

oder donnerstags von 16 bis 18

Uhr in der Schulstraße 3.

Alois Rieder

Pressewart MBB SG Manching

MBB SG MANCHING – VOLLEYBALL

Manching gegen Manching bei GSG Mixedmeisterschaft
Mit dem Kampf im Platzie-

rungsspiel gegeneinander

beendeten die zwei MBB-

Mixedteams die Volleyball-

Mixedmeisterschaften der

Gesamtsportgemeinschaft

der EADS Deutschland

GmbH Ende Juni in Donau-

wörth.

Die Meisterschaft 2007 wurde

unter insgesamt 18 anwesen-

den Mannschaften ausgespielt.

Im ersten Spiel des Turniers

traf die Mannschaft Manching

1 auf den späteren Turniersieger

Hamburg 1 und unterlag nur

knapp mit 12:15 und 13:16. Der

zweiten Niederlage gegen

MTU Friedrichshafen folgten

dann drei Siege gegen die Te-

ams Lemwerder 2, Unter-

schleißheim und Dresden 2.

Manching 2 erreichte zwar

Siege gegen Hamburg 2, Stade

und die Hubschraubären, ver-

lor jedoch gegen Friedrichsha-

fen und leistete sich eine ver-

meidbare Punktniederlage ge-

gen Ottobrunn. Da auch Man-

ching 2 somit nach der Vorrun-

de den 3. Tabellenplatz belegte

mussten die beiden MBB-Te-

ams in der Endrunde gegen-

einander und gegen das Team

von Lemwerder 1 antreten.

Manching 1 trat im ersten

Satz gegen Lemwerder 1 sehr

überzeugend auf und gewann

diesen mit 16:10. Im zweiten

Satz konnte jedoch nicht an die-

se Leistung angeknüpft werden

und so ging dieser Satz mit

9:18 verloren. Die zweite Man-

chinger Mannschaft verlor den

ersten Satz gegen Lemwerder

1 denkbar knapp mit 14:15,

konnte aber den zweiten Satz

mit 13:10 für sich entscheiden. 

So kam es dann letztlich zu

einem wahren Endspiel der bei-

den Manchinger Mannschaften

um den siebten Platz. Manching

2, das jüngere Manchinger Te-

am, gewann schließlich mit

17:12 und 14:13 und belegte so-

mit den siebten Platz; Manching

1 landete auf dem neunten

Platz bei 18 teilnehmenden

Mannschaften. Christian Schauer

Kämpften am Ende gegeneinander um Platz 7: die beiden Manchin-

ger Mixedvolleyballmannschaften bei der EADS-Meisterschaft 2008

in Donauwörth

Wünschen Sie sich 

für Ihre letzte Zeit . . .

. . . einen Menschen,

• der Sie in Ihren Wünschen und Hoffnungen ernst nimmt

• bei dem Sie denken und fühlen dürfen, was Sie möchten

• der Trost und Zuversicht schenkt

• der Sie in Ihrem körperlichen und seelischen Leid erträgt

• der Ihnen hilft, Ihre letzte Zeit lebendig zu halten

• mit dem Sie weinen und lachen können

• der einfach nur da ist

Wir wollen solche Menschen für Sie sein

Hospizverein  Pfaffenhofen  e.V.

Telefon 08441-82 751 (24 h erreichbar)

85276 Pfaffenhofen Türltorstraße 9

FAX: 08441-495 721

E-Mail:  hospizverein.paf@arcor.de

Internet: www.hospizverein-pfaffenhofen.de

MITGESTALTEN!

Nutzen Sie die Möglichkeit mit einem Ehrenamt in den Kir-

chen, den Vereinen und der Gemeinde das gesellschaftliche

Leben im Markt Manching mitzugestalten.

Computerhilfe
für Senioren

Leonhard Gommel

0160 99 78 08 73

Beratung beim Einkauf
Inbetriebnahme und Einrichtung
Persönliche Hilfestellung bei
Computerproblemen aller Art.

Rufen Sie mich doch einfach an:

preiswert & zuverlässig
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MBB SG MANCHING

Handballer gehen an die Grenze (Bayerns)

MANCHINGER TAFEL

Neue Kühlschränke für Lagerräume

Den Saisonabschluss 2008

verbrachten ein Teil der

jungen Manchinger MBB-

Handballer an der Grenze

Bayerns, im romantischen

Weinort Lohr am Main. 

Das Sportgelände des TSV Lohr

war das Ziel der diesjährigen Ab-

schlußßbildungsfahrt, die unter

dem Motto „Leistung verbes-

sern, Gemeinschaftssinn der ver-

schiedenen Altersklassen stär-

ken, Umweltbewusstsein stär-

ken“ stand. 30 Jugendliche und

7 Betreuer machten sich mit Pri-

vat-PKW’s auf den Weg in den

Spessart. Allein die recht sportli-

che Abfahrtszeit von 5.30 Uhr hin-

derte die „Ausflügler“ nicht, be-

reits in aller Herrgotts-Frühe ein

Lächeln auf den Lippen zu haben. 

Nach kurzweiliger Fahrt wur-

de das Sportgelände erreicht,

und ohne größere Schwierig-

keiten die kleine „Zeltoase“ er-

richtet. Einige junge Damen lie-

ßen sich dabei von bereits an-

wesenden jungen (männlichen)

Zeltnachbarn helfen, was für

die Kontaktfreudigkeit der

MBB-Handballer spricht.

Anschließend wurde das Pro-

gramm (erstellt von Marina

Zimmermann, Leiterin der Bil-

dungsfahrt) allen Teilnehmern

vorgestellt. Themen wie „Tech-

niktraining, Gesunde Ernäh-

rung, Sport und Freizeit in ei-

ner intakten Umwelt“ standen

ebenso auf dem Plan wie ein

Freibadbesuch und eine Stadt-

führung durch Lohr am Main. 

Der gewählte Zeltplatz sowie

die optimale Betreuung durch

den TSV Lohr am Main ermög-

lichten allen Beteiligten ein ent-

spanntes Wochenende. Vor allem

der Gemeinschaftssinn zwischen

den verschiedenen Altersklassen

(von 12 bis 18 Jahren) entwickel-

te sich von Anfang an äußerst

positiv. Mit dieser positiven

Grundeinstellung konnten auch

„uncoole“ Themen wie "Gesun-

de Ernährung" und "Umweltbe-

wusstsein" erarbeitet werden. 

Bei sonnigem Wetter entpupp-

te sich das nahe Freibad (idyl-

lisch direkt am Main gelegen) als

wahrer Glücksgriff. Die etwas „äl-

teren Bildungsfahrer“ konnten

sich bei einer Stadtführung

durch die historische Altstadt

vom Charme einer Kleinstadt

verzaubern lassen. Auch die re-

gionalen Naturprodukte wurden

von den Teilnehmern verkostet.

Ob es sich da im Einzelnen immer

um gesunde Ernährung handel-

te, konnte nicht abschließend re-

cherchiert werden.

Daneben nahm man auch

noch an einem kleinen Hand-

ball-Vergleichsturnier teil. Dabei

zeigte die junge weibliche A-Ju-

gend der MBB SG Manching ihr

ganzes handballerisches Kön-

nen und wurde erst im Endspiel

gestoppt. Platz 2 unter 8 Mann-

schaften war der verdiente Lohn.

Die vor kurzem aufgestiegene

männliche C-Jugend erspielte

sich trotz vieler Ausfälle insges-

amt 3 Siege und erreichte einen

sehr beachtlichen 4. Platz unter

12 Mannschaften. 

Natürlich genossen die Bur-

schen und jungen Damen das

nächtliche Ambiente eines Zelt-

lagers mit vielen anderen Ju-

gendlichen aus ganz Bayern.

So verging das Wochenende

wie im Fluge und gegen Sonn-

tagabend wurden die Zelte

wieder abgebaut. Um viele Ein-

drücke und Erfahrungen rei-

cher traten die (müden) Hand-

baller die Heimreise an. 

Bleibt allen zu danken, die

diese gelungene Reise ins Fran-

kenland mitorganisiert und ge-

staltet haben. Besonderer Dank

gilt den Fahrern, die erst die

ganze Fahrt ermöglichten.

Mit sportlichen Grüßen Plachta Günter
Birgid Neumayr, Geschäftsführerin Manchinger Autohaus, 

Ingolstädter Str. 53 · 85077 Manching
Telefon (08459) 32720

www.manchinger-autohaus.de

Ihr Service-Partner wenn es um Ihr Auto geht!

Mit einer zweckgebundenen

Spende für zwei neue Kühl-

schränke unterstützt die Haller-

tauer Volksbank das Engage-

ment der Manchiger Tafel um in

deren Lagerräumen verderbli-

che Ware von der Anlieferung bis

zur Ausgabe noch besser vorhal-

ten zu können. Bei der symboli-

schen Spendenübergabe ließ

sich Walter Zillner von der Hal-

lertauer Volksbank dazu von Han-

nelore Besl und Thomas Witt-

mann den Organisationsablauf

der Warenausgabe erläutern und

besichtigte die mit Obst, Gemü-

se, Back- und Kühlwaren gefüll-

ten Lagerbestände der Tafelräu-

me in der Schulstraße 3.

Walter Zillner mit Hannelore Besl, Anemone Wittmann und Lotte

Ahrens (von rechts) im Lagerraum der Manchinger Tafel

Foto: Rieder

Uhren

Schmuck
MANCHING

INGOLSTÄDTER STR. 7
TEL. 0 84 59 / 73 33

. . . w
o sonst!

www.uhren-fiedler.de

Zum Schulanfang
Kinderuhren von

Fit mit Sport –
Einfach mal 

reinschnuppern!
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Wieder neue Motorbootführer für Manching
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An alle erreichbaren Haushalte in der

Marktgemeinde Manching

Sonne! Sonne! Sonne?
Endlich scheint die Sonne,

und die Hitze lässt nicht auf

sich warten. Von beiden  kön-

nen Gefahren  ausgehen.

Hitzeschlag

Hitzeerschöpfung

Nicht zu verwechseln mit dem

häufigeren Sonnenstich

Hitzeschlag

entsteht durch körperliche An-

strengung bei feuchtschwüler

Witterung.

=> Körper kann nicht ausrei-

chen Schwitzen und überhitzt

sich so.

hochroter Kopf,

heiße trockene Haut,

hohe Körpertemperatur,

stumpfer Gesichtsausdruck,

taumelnder Gang, 

bis zur Bewusstlosigkeit

Maßnahmen:

kühler Ort mit, 

erhöhter Oberkörper

mit kalten Tüchern kühlen,

längere Ruhepause einhalten

Bewusstsein und Atmung

kontrollieren

Hitzeerschöpfung

Entsteht durch massiven Salz-

und Flüssigkeitsverlust 

-> Schock

auffallende Blässe 

und Schwächegefühl

kalter Schweiß und Frösteln

normale Körpertemperatur

schneller schwacher Puls

Maßnahmen:

keine weiteren Anstrengun-

gen 

flach lagern (Kreislauf stabili-

sieren)

wenn möglich Flüssigkeit ge-

ben (1 Liter H2O + 1 Löffel Zu-

cker u. Salz)

lange Ruhepause einhalten

Bewusstsein und Atmung

kontrollieren. 

je nach Intensität der Symp-

tome 

ARZT AUFSUCHEN 

oder  NOTRUF 

(Tel: 112)

WASSERWACHT- TIPP
In dieser Ausgabe:

Von April  — Juni 2008

wurde vom Bezirksverband

Oberbayern wieder eine

Ausbildung zum Bootführer

in Ingolstadt durchgeführt.

Aus Manching nahmen Eva

Mindum und Victoria Altmann

teil. Weitere Teilnehmer kamen

aus der Kreiswasserwacht Pfaf-

fenhofen, Ingolstadt, Eichstätt

und Neuburg.

Während der Ausbildung wur-

de den Teilnehmern in 30

Unterrichtseinheiten, die ge-

setzlichen und Schifffahrts-

rechtlichen Bestimmungen,

Boots-, Motoren- und Wetter-

kunde, sowie Sicherheitsvor-

schriften, Fahrmanöver, See-

mannsknoten, Notsignale und

Wasserwacht spezifische The-

men gelehrt.

Die praktische Fahrausbildung

wurde von Bootsführen in den

jeweiligen Ortsgruppen durch-

geführt. Diese umfasst mind.

10 Fahrstunden. Mit den An-

wärtern wurde das Fahren in

der Strömung, Gieren, Wen-

den, „Mann über Bord“ Manö-

ver, An- und Ablegen vom Ufer

und An- und Ablegen an ein

fahrendes Boot geübt.

In der theoretischen Prüfung

mussten die Anwärter einen

Fragebogen des Deutschen

Motorjachtverbandes (DMYV)

und einen Fragebogen zu Was-

serwacht spezifischen Themen

ausfüllen. Im Anschluss wur-

den diverse Seemannsknoten

geprüft. Zum Schluss stand

noch die praktische Prüfung auf

der Donau an.

Beide Anwärter aus Manching

bestanden die Prüfung. Somit

verfügt die Ortsgruppe Man-

ching nun über 18 ausgebilde-

te Bootsführer.

Die neuen Motorbootführer der Kreiswasserwachten Pfaffenhofen,

Eichstätt, Ingolstadt und Neuburg
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Aller Anfang ist schwer, 

auch für die Feuerwehr in

Westenhausen, die am 

24. Juli 1898 gegründet

wurde, und deshalb am

Sonntag ihr 110- jähriges

Bestehen feierte. 

Vorsitzender Michael Weichen-

rieder ging in seinem ge-

schichtlichen Rückblick auf die

Anfänge, soweit sie noch

schriftlich vorhanden sind, ein.

Die damals noch selbstständi-

ge Gemeinde Westenhausen

musste auf Anordnung des kö-

niglichen Bezirksamtes 1898 ei-

ne Feuerwehr gründen. Eine

Feuerwehrspritze, die von den

Männern zum Brandherd per

Muskelkraft gezogen wurde,

eine  Holzleiter, Jacken, Helme,

und ein Signalhorn mussten ih-

nen zur Brandbekämpfung ge-

nügen. Heute verfügt die Wehr

über ein neues Haus samt mo-

derner Gerätschaft. 

Dass bei einem solchen An-

lass die dörfliche Gemeinschaft

noch in Ordnung ist, schlug

sich an den vielen Fahnenab-

ordnungen von Vereinen und

allen im Markt Manching vertre-

tenen Feuerwehren nieder. 

Unter den Klängen der Blas-

kapelle Ernsgaden zog der Ju-

belverein zum Gottesdienst in

die örtliche Kirche ein. Pfarrer

Innocent Nwokenna ging in sei-

ner Predigt auf die Bereitschaft

der Floriansjünger ein, die im

Sinne der Nächstenliebe wie

Jesus sie predigte, Feuer be-

kämpfen und bei Unfällen in

Notgeratenen Menschen hel-

fen. Nach der Kranzniederle-

gung am Kriegerdenkmal zo-

gen die Vereine samt Ehrengäs-

ten in das kleine Festzelt ein.

Stellvertretender Landrat Franz

Rothmeier ging in seinem

Grußwort auf die Vorbildfunk-

tion für die Jugend ein und gab

der Hoffnung Ausdruck, dass in

Zukunft genügend Nachwuchs

sich bereit erklärt, ein solches

Ehrenamt zu übernehmen. 

Kreisbrandmeister Georg

Schmidt und Manchings stell-

vertretende Bürgermeisterin

Elke Drack reihten sich in die

Schar der Gratulanten ein.  Bür-

germeister Herbert Nerb, der

ebenfalls das Engagement vie-

ler Bürger über Generationen

hinweg würdigte, übergab der

Feuerwehr  eine Gedenktafel

mit der Inschrift, Feuerwehr

Westenhausen 18.9. 1999 – das

war das Datum, an dem das

neue Feuerwehrhaus fertigge-

stellt wurde.

110-JÄHRIGES JUBILÄUM

Ganz Westenhausen feiert mit ihrer Feuerwehr

„Wir feiern heut`

ein Fest....“ mit

diesem Lied be-

grüßten die Kinder

der gemeindlichen

Kinderkrippe in 

Manching am

vergangenen

Samstag ihre

Gäste. 

Die Leiterin der Ein-

richtung Frau Sissi

Appel hieß alle Gäs-

te zum ersten großen Sommer-

fest herzlich willkommen. An-

schließend begeisterten die

„Kellermäuse“  mit der Auffüh-

rung von der „Kleinen Raupe

Nimmersatt“. Nach dem Ab-

schlußlied wurde der Au ßen -

spielbereich im Beisein der Kin-

der und Eltern von der  2. Bürger-

meisterin Fr. Elke Drack feierlich

eröffnet und von den Kindern

sofort in Beschlag genommen.

Die Kinderkrippe „Kellermäuse“

hat ab sofort einen neuen Spiel-

platz. Prunkstück ist die  große

Vogelnestschaukel, die es allen

Kindern besonders angetan hat.

Fr. Appel bedankte sich bei al-

len, die dazu beigetragen haben,

dass dieser Bereich in kürzester

Zeit fertig gestellt wurde, vor al-

lem durch die aktive Mithilfe

durch den gemeindlichen Bau-

hof.  Für alle Beteiligten war es

ein gelungenes „Premieren-

Sommerfest“.

Bedanken möchten wir uns

bei den Sponsoren, die unser

Sommerfest sowohl mit Sach-

spenden als auch mit Geld-

spenden unterstützt haben: Fa.

Herrnbräu, Fa. Getränke Fuchs,

Bäckerei Schöllhorn und Hack-

ner, Fa. Rabl, Raiffeisenbank

Manching und bei der Familie

Bals.

KINDERKRIPPE MANCHING

Sommerfest

Mit Kirchenzug und Kranz nie derlegung feierte die Westenhausener

Feuerwehr ihr 110-jähriges Gründungsfest. Schmidtner 

Auto-Führerschein mit 17 
jetzt bei uns

Führerschein? Kein Problem!!! 

Schau einfach bei Mike rein!!

Ringstraße 12

85077 Manching

Tel./Fax: 08459-1579

Handy 0171-4401317

www.mikes-fahrschule.com

Im Chai 5

85119 Ernsgaden

Tel. 08452-734888

Aufbaukurse

Punkteabbau

Probezeitverkürzung

Behindertenausbildung
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BÜROSERVICEROSSBACH

Druck Werbung+

D r u c k + W e r b u n g

• Schilder aller Art

• Beschriftungen für Autos

und Schaufenster

• Geschäftsdrucksachen

• Poster • Flyer • Plakate

• Stempel • Kopien

Manching -NiederstimmIngolstädter Str. 128 Tel. 08459/3303-33 Fax -35 • •Druck...W
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Die Apotheke im Medi-

Center aus Manching berät

ihre Kunden vorbildlich zur

Prävention. Dies stellte die

Jury der Akademie für Ge-

sundheit & Prävention aus

Berlin fest. Die Juroren

haben sich einstimmig dafür

entschieden, dass Herr Jobst

und sein Team für den Monat

Mai 2008 mit dem Preis

„TORRE-Apotheke des 

Monats“ ausgezeichnet

werden.

Herausragendes Kriterium

für die Jury war nicht nur die

vorbildliche Vorbereitung und

Umsetzung der Beratungsak-

tionen zum Thema „Gesund

bleiben“ in der Apotheke.

Die Apothekenmitarbeiter spre-

chen die Kunden aktiv und in-

dividuell auf Möglichkeiten zur

Gesundheitsverbesserung und

Vorsorge an, sagte Dr. Stefan

Neumann, Mitglied der Jury.

Von gesunder Ernährung

über individuelle Vitalstoffver-

sorgung bis hin zur Suche nach

Umweltschadstoffen, zu allen

wichtigen Themen rund um die

Vorsorge hat sich die Apotheke

intensiv ausgebildet.

Kontakt und weitere 

Informationen:

Apotheke im Medi-Center

Herr Günther Jobst

Mitterstr. 18-20

85077 Manching

Tel.: 08459/332628

Mail: medi-center.apotheke@

t-online.de

APOTHEKE IM MEDI-CENTER 

TORRE-Apotheke des Monats
kommt aus Manching
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IMPRESSIONEN: 

Vom Gump und Gänswürger  


